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Mucher Kirmes vom 23. bis 26. Juni
Vier tolle Tage für die ganze Familie

Brauchtum hat in Much einen
ganz besonderen Stellenwert. Wir
freuen uns, Ihnen in diesem Jahr
wieder eine hochwertige Kirmes-
veranstaltung präsentieren zu
können. Dafür wurden wieder at-
traktive Schaustellergeschäfte
engagiert, wie z.B. „Die Silber„Die Silber„Die Silber„Die Silber„Die Silber-----
mienemienemienemienemiene“ der Familie Marvin Issel,

erstmals eine Familienachterbahn
in Much, der beliebte „Musik Ex-„Musik Ex-„Musik Ex-„Musik Ex-„Musik Ex-
press“press“press“press“press“ der Familie Reminder,,,,, ein
Rundfahrgeschäft mit Spaß-Ga-
rantie und der Automatic-Scooter
„Camaro2“„Camaro2“„Camaro2“„Camaro2“„Camaro2“ der Familie Kipp und
Sohn. Das schon traditionelle
„Biene Maya“„Biene Maya“„Biene Maya“„Biene Maya“„Biene Maya“ Kinderfahrgeschäft
der Familie Osthold-Krämer, drei

Spielgeschäfte, zwei Süßwaren-
stände, sowie hochwertige Imbiss-
betriebe, lassen keine Wünsche
offen.
Programm vom 23. bis 26. JuniProgramm vom 23. bis 26. JuniProgramm vom 23. bis 26. JuniProgramm vom 23. bis 26. JuniProgramm vom 23. bis 26. Juni
Am FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag beginnt ab 16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr der
Fahrbetrieb der Schaustellerge-
schäfte.
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„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher
Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Gemeinde.

Umgestalteter Kirchplatz
erstrahlt bei bestem Wetter

Sonne, sommerliche Temperaturen um die 28 Grad, ein kühles Ge-
tränk, leckeres Eis, hausgemachter Kuchen oder Metzgereispezialitä-
ten, spannende Geschichten und besondere Gäste gab es unter ande-
rem am Sonntag zur offiziellen Einweihung des umgestalteten Kirch-
platzes.
Trotz der heißen Temperaturen war der Kirchplatz voll. Viele Besucher-
innen und Besucher wollten das Endergebnis der Kirchplatzumgestal-
tung mit eigenen Augen bestaunen. Die neuen Sitzmöglichkeiten
wurden unter den schattenspendenden, großen Bäumen genutzt.
Dabei wurde ein buntes Programm geboten. Begonnen hat die Kirch-
platzeröffnung mit der heiligen Messe. Im Anschluss hatte der Kinder-
chor und die Jugend-Bläser-Corps ihren Auftritt auf der Bühne. Gefolgt
von den Mucher Bläser-Corps. Im Anschluss wurde der Kirchplatz mit
einer Rede von Bürgermeister Büscher sowie der angereisten Frau
Ministerin Scharrenbach eröffnet „Ich bin der Meinung, dass Sie
genau die richtige Entscheidung getroffen haben mit dieser Umgestal-
tung und so diesem Platz nicht nur mehr Sichtbarkeit, sondern auch

mehr Aufenthaltsqualität verliehen haben, was in Orten wie Much, auch
für die Einzelhändlerinnen und Einzelhändler unfassbar wichtig ist..

Genießen Sie diesen tollen Platz.“, so die Ministerin.
Den Segen für den Platz und alle Besucherinnen und Besucher wurde
von Pfarrer Gerards im Anschluss ausgesprochen. Bis in die Abend-
stunden wurde auf der Bühne mit großer Begeisterung durch verschie-
dene Künstler für musikalische Unterhaltung gesorgt.

Auch die Historie des Kirchplatzes kam nicht zu kurz. Hartmut Benz
hielt in den kühlen historischen Mauern der katholischen Kirche
seinen mitreißenden Vortrag „Vom Kirchhof zum Kirchplatz. Von Le-
benden und Toten.“ Wer dies verpasst hatte, konnte die Geschichte
des Kirchplatzes ebenfalls am Stand des Ortskernmanagements nach-
lesen. Zudem gab es dort viele tolle Gewinne am Glücksrad für Jung
und Alt. Spannende Drohnenaufnahmen von dem neu gestalteten
Kirchplatz präsentiere Herr Wagenknecht ebenfalls am Stand.
Kalte Getränke konnte man sich beim Bierpilz holen, ein erfrischendes
Eis bei Il Paradiso, hausgemachte Kuchen wurden von SeniorenAssis-
tenz Engels, BuschImpact sowie der katholischen Kirche angeboten.
Wer Lust auf was Herzhaftes hatte, hatte bei der Tapasbar Descanso
oder Metzgerei Fedder reichlich Auswahl.
Ein besonderes Highlight für Kinder stellte die große Hüpfburg, das
Kinderschminken sowie die Popcornmaschine dar.
Die Gemeinde, katholische Kirche sowie das Ortskernmanagement
bedanken sich bei den zahlreichen Besucherinnen und Besuchern
sowie allen Organisator:innen und freiwilligen Helfer:innen, welche
die Kirchplatzeinweihung zu einem ganz besonderen Fest mit tollen
Erinnerungen gemacht haben.
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Haushaltssatzung  

der Gemeinde Much für das Haushaltsjahr 2023 

Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), in der jeweils gültigen Fassung, hat 

der Rat der Gemeinde Much mit Beschluss vom 23.02.2023 folgende Haushaltssatzung erlassen: 

§ 1 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde 

voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden 

Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen 

enthält, wird 

im Ergebnisplan mit 

 Gesamtbetrag der Erträge auf       38.580.534 € 

 Gesamtbetrag der Aufwendungen auf      40.577.741 € 

 abzüglich globaler Minderaufwand            370.000 € 

 somit auf         40.207.741 € 

im Finanzplan mit 

 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 33.679.302 € 

 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 37.602.134 € 

 Nachrichtlich: Globaler Minderaufwand           370.000 € 

 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf    4.222.806 € 

 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf  18.717.621 € 

 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf  22.273.597 € 

 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf    3.855.950 € 

festgesetzt. 

Der vorgenannte globale Minderaufwand im Ergebnisplan gemäß § 75 Abs. 2 S. 4 GO NRW wird in 

den folgenden Teilplänen abgebildet: 

Teilplan 01 – Innere Verwaltung            100.000 € 

Teilplan 06 – Kinder-, Jugend- und Familienhilfe           50.000 € 

Teilplan 08 – Sportförderung              50.000 € 

Teilplan 09 – Räumliche Planung, Entwicklung, Geoinformation          50.000 € 

Teilplan 12 - Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV         100.000 € 

Teilplan 14 – Umweltschutz              20.000 € 
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§ 2 

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen der Gemeinde erforderlich ist, wird 

auf 16.751.220 € festgesetzt.  

(nur deklaratorisch) 

Die Kreditaufnahme teilt sich auf in Kredite für die  

Gemeinde                  10.021.020 €  

Gemeindewerke Versorgung      1.818.000 € 

Gemeindewerke Entsorgung      4.912.200 € 

§ 3 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung von 

Investitionsauszahlungen in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 27.285.969 € festgesetzt. 

§ 4 

Die Verringerung der Allgemeinen Rücklage aufgrund des voraussichtlichen Jahresergebnisses im 

Ergebnisplan wird auf 1.627.207 € festgesetzt. 

§ 5 

Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen werden dürfen, 

wird auf 30.000.000,00 € festgesetzt. 

§ 6 (nur deklaratorisch) 

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2023 wie folgt festgesetzt: 

1.  Grundsteuer 

1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf    400 v. H. 

1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf       670 v. H. 

2. Gewerbesteuer auf          500 v. H. 

festgesetzt. 

§ 7 

Nach dem Haushaltssicherungskonzept ist der Haushaltsausgleich im Jahre 2026 wiederhergestellt. 

Die dafür im Haushaltssicherungskonzept enthaltenen Konsolidierungsmaßnahmen sind bei der 

Ausführung des Haushaltsplans umzusetzen. 

§ 8 

Über- oder außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen, die aufgrund gesetzlicher oder 

tariflicher Verpflichtungen zu leisten sind oder im Einzelfall einen Betrag von 10.000 € nicht 

überschreiten, bedürfen nicht der Zustimmung des Gemeinderates gemäß § 83 Abs. 2 GO NRW. Für 

investive Auszahlungen beträgt die Erheblichkeitsgrenze 20.000 €. 

§ 9 
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Gemäß § 22 Kommunalhaushaltsverordnung NRW sind Haushaltsermächtigungen für Aufwendungen 

und Auszahlungen übertragbar. Ermächtigungsübertragungen können durch den Bürgermeister unter 

folgenden Voraussetzungen vorgenommen werden: 

a.) Ermächtigungsübertragungen für Aufwendungen sind zulässig,  

1. wenn der Aufwand oder die Zahlungsverpflichtung im laufenden Haushaltsjahr entstanden, aber 

noch nicht abgerechnet ist, 

2. wenn ein geplanter Aufwand im laufenden Haushaltsjahr nicht beauftragt werden konnte, aber 

aus unabweisbar notwendigen Gründen beauftragt werden muss und der Haushaltsplan des 

Folgejahres zum Zeitpunkt der Beauftragung keine neue Ermächtigung gewährt oder 

3. wenn der Aufwand zur Erfüllung einer rechtlichen Zweckbindung für erhaltene Erträge 

erforderlich ist. 

Die Zulässigkeit der Ermächtigungsübertragung ist auf die Höhe des bereits entstandenen bzw. des 

voraussichtlichen Aufwandes begrenzt. Die Dauer der Ermächtigungsübertragung ist zu 1. auf das 

dem Haushaltsjahr folgende Jahr beschränkt. Ermächtigungsübertragungen zu 2. können maximal 

für zwei Jahre vorgenommen werden. Ermächtigungsübertragungen zu 3. sind möglich, bis die 

Zweckbindung erfüllt ist. 

b.) Ermächtigungen für Investitionsauszahlungen sind zulässig, wenn  

1. Maßnahmen am Ende des Haushaltsjahres noch nicht abgerechnet sind, 

2. Baumaßnahmen noch nicht abgeschlossen sind und im Folgejahr fortgesetzt werden müssen, 

3. Maßnahmen im laufenden Haushaltsjahr nicht beauftragt werden konnten, aber aus 

unabweisbar notwendigen Gründen beauftragt werden müssen, bevor der Haushaltsplan des 

Folgejahres dazu eine neue Ermächtigung gewährt, 

4. die geplante Auszahlung zur Erfüllung einer rechtlichen Zweckbindung für erhaltene 

Einzahlungen erforderlich ist. 

Die Zulässigkeit der Ermächtigungsübertragung ist auf die Höhe der bereits entstandenen 

Auszahlungsverpflichtung bzw. der voraussichtlichen Auszahlung/des voraussichtlichen 

Auszahlungsbedarfs begrenzt. Die Dauer der Ermächtigungsübertragung ist zu 1. auf das dem 

Haushaltsjahr folgenden Jahr beschränkt. Ermächtigungsübertragungen zu 2. und 3. können 

solange erfolgen, bis die Investitionsmaßnahme abgeschlossen und abgerechnet ist. 

Ermächtigungsübertragungen zu 4. sind möglich, bis die Zweckbindung erfüllt ist. 

§ 10 

Defizitüberschreitungen von mehr als 3 % des Gesamtbetrags der ordentlichen Aufwendungen gelten 

als erheblich im Sinne von § 81 Abs. 2 Ziff. 1 b) GO NRW. 

§ 11 

Zum Zwecke einer flexiblen Stellenbewirtschaftung können im Stellenplan ausgewiesene 
Beamtenstellen vorübergehend mit vergleichbaren tariflich Beschäftigten und Stellen von tariflich 
Beschäftigten vorübergehend mit vergleichbaren Beamten besetzt werden.  
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Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit gemäß § 7 Abs. 4 der 

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) öffentlich bekannt gemacht. 

 

Die nach § 80 Abs. 5 GO NRW erforderliche Anzeige an die Aufsichtsbehörde ist am 14.03.2023 erfolgt.  

 

Die nach § 76 Abs. 2 GO NRW erforderliche Genehmigung des Haushaltssicherungskonzeptes ist vom 

Landrat als untere staatliche Verwaltungsbehörde in Siegburg mit Verfügung vom 13.06.2023 erteilt 

worden. 

 

Der Haushaltsplan und das Haushaltssicherungskonzept mit den vorgeschriebenen Anlagen liegen ab 

dem 14.06.2023 bis zum Ende der Auslegung des Jahresabschlusses 2023 während der öffentlichen 

Dienstzeit im Rathaus (Zimmer 38) öffentlich aus und sind unter der Adresse www.much.de im Internet 

verfügbar. 

 

Hinweis auf die Wirkung nach § 7 Abs. 6 GO NRW 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach 

Ablauf von 6 Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 

denn  

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 

durchgeführt,  

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 

Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 

Much, den 13.06.2023       

 

Der Bürgermeister 

In Vertretung: 

 

Gez. Karsten Schäfer 
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Sitzung des Rates
Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Rates der Gemeinde Much ein.
Sitzungstermin: Dienstag, 20.06.2023, 18:00 Uhr
Ort, Raum: Gesamtschule- Mensa -, Schulstr. 12, 53804 Much
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Einwohnerfragestunde
3 Bestellung der SchriftführerInnen für die Ausschüsse des Gemein-

derates
4 Neuwahlen der Verbandsgremien des Aggerverbandes
5 Antrag der CDU-Fraktion „Überlegungen zur Umsetzung der bishe-

rigen Planungen für den Ausbau der Verbindungsstraße von der B
56 zur Wahnbachtalstraße L 189“

6 Antrag der Fraktion „Die Grünen“ zum Beitritt der Initiative für
lebenswerte Städte und Gemeinden durch angepasste Geschwin-
digkeiten

7 Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
hier: Anfrage zur Bedarfsplanung und Belegungsstrategie der ge-
planten Büros in der Villa

8 Satzung über die 2. Änderung der Satzung für den Seniorenbeirat
der Gemeinde Much

9 Satzung über die 1. Änderung der Satzung über die Aufgaben und
Befugnisse des/der ehrenamtlichen Beauftragten für Inklusion der
Gemeinde Much

10 Wahl von Vertretern des Seniorenbeirates in die Ausschüsse des
Rates

11 Wahl des Inklusionsbeaufrageten in die Ausschüsse des Rates
12 Vorstellung der Planung Umnutzung der Villa in ein Bürogebäude
13 Konzept für die Umwandlung der Erdgeschoss-Wohnung Schul-

straße 14 in eine Seniorenbegegnungsstätte
14 Neue Entgeltordnung für die Benutzung des Hallenbades der Ge-

meinde Much
15 Neue Entgeltordnung für die Benutzung des Hallenbades der Ge-

meinde Much
16 Sachstand zum Forschungsvorhaben NEILA
17 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 19.1 „Erweiterung Stockems-

siefen - Auf dem Rübskamp“
hier: Frühzeitige Beteiligung

18 Aufstellung der 21. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-

meinde Much „Erweiterung Stockemssiefen - Auf dem Rübskamp“
hier: Frühzeitige Beteiligung

19 Erweiterung der Grenzen des im Zusammenhang bebauten Orts-
teils von Leverath gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB)
hier: Aufstellungsbeschluss und Durchführung der frühzeitige Be-
teiligung

20 Teileinziehung der Gemeindestraße Gemarkung Much, Flur 10,
Flustück 72 und Flur 11, Flurstück 86 von Ortsausgang Hevinghau-
sen bis zur Kreuzung am Scheidhof

21 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 05.1 „Gippenstein-West“
im vereinfachten Verfahren gem. § 13 BauGB
hier: Aufstellungsbeschluss u. Offenlage gem. §§ 3 und 4 Abs. 2
BauGB

22 Antrag auf Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes und Änderung des Flächennutzungplanes zur Errichtung einer
Freiflächenphotovoltaikanlage im landwirtschaftlichen Raum

23 Anschaffung eines Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug (HLF) für
die Freiwillige Feuerwehr
hier: Erhöhung der Verpflichtungsermächtigung

24 Deutschlandticket im Schülerverkehr
25 Jahresabschluss 2021 für die Gemeindewerke Much - Betriebs-

zweig Entsorgung
26 Lagebericht 2021 für die Gemeindewerke Much - Betriebszweig

Entsorgung
27 Sachstand Seniorenbeirat
28 Bekanntgaben der Verwaltung
29 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil
30 Vorbereitung und Durchführung der Wahl der Schöffen
31 Vertrag zur Erschließung des Bebauungsplangebietes Nr. 2 „Much-

Kutzbach“, 32. Änderung
32 Anschaffung eines mobilen Notstromaggregates für die Freiwillige

Feuerwehr Much
33 Bekanntgaben der Verwaltung
34 Verschiedenes
Much, den 06.06.2023
Norbert Büscher
Bürgermeister

MusiCa -Musik und Tanzcafé- am 06. Juli im Azurit
Musik berührt die Menschen
über zahlreiche Sinne und Sin-
gen ist zudem gesund!
Eingeladen sind alle Seniorin-
nen und Senioren in Much und
Umgebung.
Einmal monatlich spielt Uwe
Werheid auf seiner Gitarre in
gemütlicher Atmosphäre im
Klostersaal des Seniorenzen-
trums Azurit und singt altbe-
kannte Melodien. Bei Kaffee
und Kuchen sind die Besucher

zum Zuhören, Mitsingen,
Schunkeln und Klatschen ein-
geladen, und wer möchte darf
gerne auch Tanzen.
Viele Liedtexte von früher sind
nicht vergessen und mit ihnen
kehrt oft die Erinnerung an ver-
gangene Zeiten, an schöne Fes-
te und Erlebnisse zurück. So
bringt Musik Freude und bringt
Menschen in netter Gesell-
schaft zusammen.
Das Projekt MusiCa wird unter-

stützt durch den Verein zur För-
derung caritativer Zwecke
Much e. V. sowie durch die Al-
tenhilfe der Rundschau. Der
Ambulante Hospizdienst und
die Seniorenassistenz Engels
organisieren zusammen mit
dem Azurit Seniorenzentrum
und dem Seniorenbüro Much
diesen musikalischen Nachmit-
tag und sorgen für das leibli-
ches Wohl.
Das nächste Musik- und Tanz-

café findet statt am Donners-
tag den 06. Juli von 15.00 bis
17.00 Uhr.
Wenn Sie beim nächsten Mal
dabei sein möchten - melden
Sie sich bitte bis 30.06.2023bitte bis 30.06.2023bitte bis 30.06.2023bitte bis 30.06.2023bitte bis 30.06.2023
an beim Seniorenbüro der Ge-
meinde Much unter Tel. 02245-
680.
Ute Zirwes / Hilla Schlimbach /
Sandra Engels-Pütz
das Azurit Seniorenzentrum so-
wie das Seniorenbüro Much



Mitteilungsblatt Much – 16. Juni 2023 – Woche 24 / 16.06.2023 – www.mitteilungsblatt-much.de8

Klimatipp
Ferien für den Haushalt

Ab 20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr freuen wir uns auf das
Abendprogramm mit dem Audio-Audio-Audio-Audio-Audio-
musik-Tmusik-Tmusik-Tmusik-Tmusik-Teameameameameam.
Am SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag rockt die „RSW-„RSW-„RSW-„RSW-„RSW-
Band“Band“Band“Band“Band“ ab 21 Uhr21 Uhr21 Uhr21 Uhr21 Uhr die Open Air
Bühne, mit Songs namhafter
Deutschrockbands. Zur After-
showparty erwartet Sie ein bunt
gemischter Song Mix für alle Al-
tersgruppen mit 80er, 90er und
aktuellen Partyhits. Das Audiomu-Audiomu-Audiomu-Audiomu-Audiomu-
sik-Tsik-Tsik-Tsik-Tsik-Teameameameameam heizt ordentlich ein.
Der SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag steht wieder ganz

im Zeichen der Tradition und der
Familie. Der amtierende Schüt-
zenkaiser „Detlef Miersch“ sowie
die Schützenbruderschaft Sankt
Martinus laden ab 11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr zum
Frühschoppen ein. Zum Festakt
spielt das beliebte BläsercorpsBläsercorpsBläsercorpsBläsercorpsBläsercorps
MuchMuchMuchMuchMuch.
Ab 15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr wird den Besuchern
eine reichhaltige Kuchen & Kaf-
feetafel der Schützenbruderschaft
Sankt Martinus geboten.
Kirmes Montag ist Familientag.Kirmes Montag ist Familientag.Kirmes Montag ist Familientag.Kirmes Montag ist Familientag.Kirmes Montag ist Familientag.

Zwischen 14 und 18 Uhr14 und 18 Uhr14 und 18 Uhr14 und 18 Uhr14 und 18 Uhr sind die
Fahrpreise auf den Schausteller-
geschäften ermäßigt.
Den Abschluss bildet ab 20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr
die große Open Open Open Open Open Air PAir PAir PAir PAir Partyartyartyartyarty mit dem
Audiomusik Audiomusik Audiomusik Audiomusik Audiomusik TTTTTeameameameameam sowie ab
22.45 Uhr22.45 Uhr22.45 Uhr22.45 Uhr22.45 Uhr das traditionelle Hö-Hö-Hö-Hö-Hö-

henfeuerwerkhenfeuerwerkhenfeuerwerkhenfeuerwerkhenfeuerwerk.
Alte Freunde treffen, sehen und
gesehen werden, das Leben und
den Sommer genießen.
Die Schaustellerfamilie August
Kipp und die Gemeinde Much
wünschen Ihnen viel Vergnügen.

Sind Sie länger als zwei Wochen
in Urlaub? Dann gönnen Sie auch
dem Kühlschrank Ferien: Gerät
abschalten und das Gefrierfach
abtauen. Lassen Sie die Kühl-
schranktür einen Spalt breit of-

fen.
Bei allen anderen Elektrogeräten:
Stecker ziehen. Das schützt bei
Gewitter und vermeidet unnöti-
gen Stand-By-Betrieb.
Schönen Urlaub!

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite
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Freitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. Juni
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Montag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. Juni
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstr. 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstr. 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstr. 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Donnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. Juni
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstr. 66, 51491 Overath, 02206/2857

Freitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. Juni
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Angaben ohne Gewähr

Urlaub der ortsansässigen
Ärzte
Die Praxis von Iris Franken ist vom
22.06.2023 bis 14.07.2023 ge-
schlossen.
Die Die Die Die Die VVVVVertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen die
in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-
te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:
Jan Grothaus, Hauptstr. 21,

53804 Much, Tel.02245- 6103120
Iris Franken, Dorfstr. 22,
53804 Much, Tel. 02245-6991
Tara Osmann, Hauptstraße 37,
53804 Much, Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18,
53804 Much, Tel. 02245-730

Notdienste/
Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
Ambulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter Hospizdienst
Much eMuch eMuch eMuch eMuch e.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Apothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentrale
NummerNummerNummerNummerNummer
vom Festnetz (kostenfrei)
0800 - 00228330800 - 00228330800 - 00228330800 - 00228330800 - 0022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis
Dipl. vet. med. Mohs
& Dr. med. vet. Ammon
0172 7010275
Sa 10.00 - 14.00 Uhr
So 12.00 - 14.00 Uhr
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246 - 912110
Tierklinik Köln-Porz 02203 - 33323
Tierklink Kaiserberg
0203 - 3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 - 8811884
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr.
01805 - 98670001805 - 98670001805 - 98670001805 - 98670001805 - 986700 können Sie den
zahnärztlichen Notdienst erfra-
gen.
RettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienst
Tel.: 112112112112112
Informationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale für

VergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
Tel.: 0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
Dienstags 10.00 - 11.00 Uhr
Donnerstags 16.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung
TTTTTel.el.el.el.el. 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nr.:
0800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 44.
Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.     WWWWWas-as-as-as-as-
serversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nr.:
0800 - 648 48 480800 - 648 48 480800 - 648 48 480800 - 648 48 480800 - 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nr. 02245 - 680 an den Abwasser-
betrieb der Gemeinde Much.
Außerhalb der regulären Dienst-
zeiten nimmt der Aggerverband
Gummersbach Meldungen über
technische Störungen im öffentli-
chen Abwassernetz entgegen. Die
„Wasserleitstelle“ des Aggerver-
bandes ist ständig besetzt und
unter der gebührenfreien Tel.Nr.
0800-7766655 zu erreichen.
Der Bereitschaftsdienst ist aus-
schließlich für Betriebsstörungen
im Bereich der öffentlichen Ab-
wasseranlage zuständig. Bei Pro-
blemen an privaten Abwasserlei-
tungen wenden Sie sich bitte an
eine Fachfirma Ihrer Wahl.
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Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-
zentrumzentrumzentrumzentrumzentrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags
von 9.00 - 12.00 Uhr eine offe-
ne Sprechstunde für die Bür-
gerinnen und Bürger der Ge-
meinde Much im Jugendhilfe-
zentrum in Neunkirchen
Hauptstr. 78 an. Die Sprech-
stunde findet im Raum E.04,
Telefon 02247/ 921555521 statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus
Tel. 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Kleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube Much
Die neue Telefon Nr. lautet:
0163 7208005.
Um die Corona Schutzverordnung
einzuhalten, bitten wir um Anmel-
dung unter der Nr. 02245.3365.
Es dürfen max. 3 Kunden sich zur
gleichen Zeit für 30 min. in der
Kleiderstube aufhalten.
montags von 10:00 bis 12:00 Uhr,
mit Warenannahme
freitags von 15:00 bis 17:00 Uhr,
mit Warenannahme
Kleines Kleines Kleines Kleines Kleines WWWWWarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus der
FlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfe
Spenden von Hausrat und kleinen
Elektrogeräten können wie folgt
abgegeben werden: Jeden Don-
nerstag von 10.00-12.00 Uhr und
Samstag von 10.00-12.00 Uhr im
Pavillon neben der ehem. Grund-
schule Schulstr. 3 gegenüber der
ev. Kirche.
Mucher Mucher Mucher Mucher Mucher TTTTTafelafelafelafelafel
Ansprechpartner:
Frau Freitag,
Telefon: 02245/1249
Frau Stöcker,
Telefon 02245/6005595
Ambulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter Hospizdienst
Much eMuch eMuch eMuch eMuch e.V.V.V.V.V.....
WWWWWas machen wir? as machen wir? as machen wir? as machen wir? as machen wir? Wie kann manWie kann manWie kann manWie kann manWie kann man
uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?
Der Ambulante Hospizdienst Much
begleitet schwer kranke und ster-
bende Menschen durch ausgebil-
dete ehrenamtliche Mitarbeiter.
Wir bieten kostenlos qualifizierte
Beratung und Unterstützung am
Lebensende und offenen Umgang
mit den Themen „Tod“ und „Trau-
er“ an. Ebenso beraten und hel-
fen wir bei Patientenverfügungen
und Vorsorgevollmachten.
Wenn Sie nähere Informationen

benötigen oder Fragen haben,
können Sie uns montags + mitt-montags + mitt-montags + mitt-montags + mitt-montags + mitt-
wochswochswochswochswochs von 9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr un-
ter der Tel.-Nr. 02245/61809002245/61809002245/61809002245/61809002245/618090
oder in unseren Büroräumen in
der Dr.-Wirtz-Str. 6 erreichen.
(e-mail: amb.hospizdienst-
much@web.de). Näheres erfahren
Sie auf unserer Homepage
www.hospizdienst-much.de
Freiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in Much
Die auch für Much zuständige
Freiwilligen-Agentur bietet Be-
ratung zu allen Fragen des frei-
willigen Engagements und ver-
mittelt in individuell passende
Einsatzfelder.
Sprechstunde im Rathaus nach
Vereinbarung über das Hauptbü-
ro in Siegburg:
Freiwilligen-Agentur im Diakon-
ischen Werk, Tel. 02241 1462871,
Mo-Fr. 09-13:00 Uhr, Erste Infor-
mationen erhalten Sie auch über
unsere Homepage
www.freiwilligen-agentur.com
„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete
Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-
schen in Muchschen in Muchschen in Muchschen in Muchschen in Much
Im Mai 2005 entschlossen sich
die Caritas-Pflegestation und der
Kath. Pfarrverband Much zum Pro-
jekt „Herz und Hände“.
Bis jetzt haben sich 14 Frauen
und 2 Männer gefunden, die eh-
renamtlich alte, kranke und ein-
same Menschen begleiten, ihnen
zuhören, ihnen vorlesen, für sie
einkaufen, mit ihnen spazieren
gehen, sie im Rollstuhl ausfahren
und ihnen viele andere kleine
Hilfsdienste leisten, um so deren
Leben zu bereichern.
Um sich über die Erfahrungen aus-
zutauschen, treffen sich die Hel-
fer und Helferinnen alle 4-6 Wo-
chen in der Caritas-Pflegestation
zum Gespräch in der Gruppe. Bei
diesen Beratungen werden wir von
einer Fachkraft des Kreis-Caritas-
Verbandes begleitet.
Verschwiegenheit ist dabei obers-
tes Gebot.
Weitere Frauen und Männer, die
sich für eine dieser Aufgaben in-
teressieren, sind uns herzlich will-
kommen.
Wenn jemand für einen seiner Fa-
milienangehörigen oder sich
selbst unsere Hilfe in Anspruch
nehmen möchte, sind wir gern
dazu bereit.
Melden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direkt
bei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabeth
Benstein,Benstein,Benstein,Benstein,Benstein,     TTTTTel.el.el.el.el. 02245 - 2756 02245 - 2756 02245 - 2756 02245 - 2756 02245 - 2756

esperanza -esperanza -esperanza -esperanza -esperanza -
Beratungs- u. HilfenetzBeratungs- u. HilfenetzBeratungs- u. HilfenetzBeratungs- u. HilfenetzBeratungs- u. Hilfenetz
vorvorvorvorvor,,,,, während und nach einer während und nach einer während und nach einer während und nach einer während und nach einer
SchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaft
Sozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer Frauen
für den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Hopfengartenstr. 16,
53721 Siegburg
Wir beraten Sie
- über Möglichkeiten der

Familienplanung
- bei Konflikten während der

Schwangerschaft
- bei persönlichen Lebens- u.

Beziehungsfragen
- bei finanziellen Fragen u. ge-

setzliche Ansprüchen
- bei Fragen zur Pränataldiag-

nostik
Wir helfen Ihnen
- Ihr zukünftiges Leben mit Kind

zu gestalten
- bei der Vermittlung von Sach-

u. Finanzhilfen
Wir begleiten Sie
- bei Ihren ersten Schritten als

Eltern
- wenn Sie Ihr Kind allein erzie-

hen
- nach einer Fehl- oder Totge-

burt
- nach einem

Schwangerschaftsabbruch
Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-
tungstermin untertungstermin untertungstermin untertungstermin untertungstermin unter
02241 - 95 80 46.02241 - 95 80 46.02241 - 95 80 46.02241 - 95 80 46.02241 - 95 80 46.
Beratungen können nach Abspra-
che auch in Troisdorf, St. Augus-
tin, Hennef,
Meckenheim, Eitorf u. Bornheim
durchgeführt werden.
Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -
Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“
Der Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischer
Frauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-Kreis
eeeee.V.V.V.V.V.....
bietet anonyme Beratung für
Schwangere in Krisensituationen
Krisentelefon: 0171/9664666
esperanza - Beratungs- u. Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft, kostenlose, an-
onyme online-Beratung:
www.esperanza-online.de
Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe
SASCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar,
Landgrafenstr. 1
Tel: 02241 - 2014295
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
Steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-

dengängen oder mit Formularen
kompetent vertraulich und kos-
tenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch te-
lefonisch erreichbar unter
02245-4418
In Much Ort, Pfarrheim St. Marti-
nus, Klosterstr. 8,
1. & 3. Donnerstag im Monat von
15 - 17 Uhr Beratung durch die
Sozial-Lotsen, ohne Terminverein-
barung, Tel. 02245.4418
2. & 4. Donnerstag im Monat von
10 - 12 Uhr Beratung durch Ines
Mildner-Rest ( Dipl. Sozialarbei-
terin - SKF ), mit Terminvereinba-
rung, Tel. 02241.958046
Frau Ines Mildner-Rest vom Sozi-
alen Dienst des SKF steht für Be-
ratungsgespräche zur Verfügung.
Für Gespräche mit Frau Ines Mild-
ner-Rest bitten wir um Terminab-
sprache (Tel.: 02245/958046) ge-
beten.
Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-
kkkkkoholfreie oholfreie oholfreie oholfreie oholfreie WWWWWeg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zur
Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“
lädt ein zum offenen Gesprächs-
kreis: jeden Dienstag von 18.00
bis 20.00 Uhr in der Fabrik Sieg-
burg, Lindenstr. 58 - 60 in Sieg-
burg-Zange.
Diskretion gewährleistet!
Kontakt: Brigitte, 0160 - 7354935
u. 02241 - 80 60 25, Marion,
02241 - 40 41 76
KISS Kontakt- u. Informationsstel-
le für Selbsthilfe im RSK
Marita Besler (Fachberaterin),
Landgrafenstr. 1, 53842 Troisdorf
Tel. 02241-94 99 99 /
Fax 02241 - 40 92 20 / Mail:
marita.besler@paitaet-nrw.org
Sprechstunden derSprechstunden derSprechstunden derSprechstunden derSprechstunden der
Gleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten der
Gemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde Much
Die Sprechstunde der Gleichstel-
lungsbeauftragten (Annalena Mül-
ler) der Gemeinde Much findet
nach Terminabsprache statt.
Erreichbarkeit unter der Rufnum-
mer 02245 - 6811
oder gleichstellung@much.de.
Schiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde Much
Den Schiedsmann der Gemeinde
Much, Herrn Holger Friedrich, er-
reichen Sie unter der Telefon-Nr.
TTTTTel.el.el.el.el. 0157 - 30 75 77 89 0157 - 30 75 77 89 0157 - 30 75 77 89 0157 - 30 75 77 89 0157 - 30 75 77 89 oder
unter schiedsamt@much.de.
Sprechstunde nur nach Vereinba-
rung.
Weitere Infos unterWeitere Infos unterWeitere Infos unterWeitere Infos unterWeitere Infos unter
wwwwwwwwwwwwwww.bds-nrw.bds-nrw.bds-nrw.bds-nrw.bds-nrw.com.com.com.com.com
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)
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informiertinformiertinformiertinformiertinformiert
Die Beratung von Selbsthilfe-In-
teressierten findet in Much ab
sofort im Kath. Familienzentrum
„St. Martinus“, Birkenweg 7 (Tel.
02245-3233), statt. Die SeKo ist
weiterhin in Troisdorf, Mo-Mi-Fr v.
9.00 - 14.00 Uhr, in der Landgra-
fenstr. 1 zu erreichen (u. nach te-
lef. Vereinbarung).
Weitere Informationen:
Heike Trapphoff / Marita Besler,
Tel. 02241 - 94 99 99,
Fax 02241 - 40 92 20, Mail: selbst-
hilfe-rhein-sieg@paritaet-rnw.org
SuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfe
Blaues Kreuz (BKE), Selbsthilfe-
organisation in der Suchtkranken-
hilfe für Angehörige u. Betroffene
- „Die Alternative zur Sucht“.
Treffen: montags (ungerade Ka-
lenderwoche) 19.00- 21.00 Uhr im
Gemeindehaus der ev. Kirche
Much, Schulstr. 2.
Info: 02262 - 79 79 48 o.
0175 - 8185100
www.blaues-kreuz-much.de
Pflege- u.Pflege- u.Pflege- u.Pflege- u.Pflege- u.     Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -
WINDPFWINDPFWINDPFWINDPFWINDPFADADADADAD

im Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Der Verein ist ein Zusammen-
schluss von Pflege- u. Adoptivfa-
milien aus dem gesamten Rhein-
Sieg-Kreis.
Anerkannt als Träger der freien
Jugendhilfe auf Kreisebene und
gemeinnützigen Zwecken die-
nend.
Kontaktadresse: WINDPFAD e.V.,
1. Vorsitzende: Christa Schmiling,
Tel. 02292 - 95 95 94, Mail: Schmi-
l i n g - W I N D P FA D - S p i e l e @ t -
online.de / www.moses-
online.org/vereine/windpfad
Treffen: jeden zweiten Mittwoch
im Monat (außerhalb der Ferien)
v. 20.00 bis 21.45 Uhr im Servati-
ushaus der kath. Kirchengemein-
de St. Servatius Siegburg,
Mühlenstr. 14
Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
Wegweiser für Suchtkranke und
deren Angehörige im Rhein-Sieg-
Kreis
Tel. 02241 - 1478622 - Mo, Di, Do
v. 9.00-16.00 Uhr, Mi, Fr v. 9.00 -
12.30 Uhr
SKM - Kath.SKM - Kath.SKM - Kath.SKM - Kath.SKM - Kath.     VVVVVerein für sozialeerein für sozialeerein für sozialeerein für sozialeerein für soziale

Dienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Bahnhofstr. 27, 53721 Siegburg
Tel. 02241 - 177816
Fax 02241 - 177831
Mail: skm@skm-rhein-sieg.de /
www.skm-rhein-sieg.de
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Treffen: jeden Dienstag um 19.30
Uhr im Gemeindehaus der ev. Kir-
che Neunkirchen, Dahlerhofer Str.
Info: Norbert 0178 1275 484, Hans
Jürgen 01601583934
Sozialdienst kath.Sozialdienst kath.Sozialdienst kath.Sozialdienst kath.Sozialdienst kath. F F F F Frrrrrauen eauen eauen eauen eauen e.V.V.V.V.V.....
Bonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-Kreis
Hopfengartenstr. 16,
53721 Siegburg
Tel. 02241 - 958046
Fax 02241 - 9580489
Mail: info@skf-bonn-rhein-sieg.de
/ www.skf-bonn-rhein-sieg.de
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
Beratung u. Hilfe: Uwe Stommel,
Tel. 02295 - 902118, Michael Wen-
del, Tel. 02243 - 80373 /
www.mskreis-ruppichteroth.de
Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-
Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
Hauptstr. 78, 53819 Neunkirchen,
Tel. 02247 - 92150
Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-
tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-
schaftenschaftenschaftenschaftenschaften: Mi. von 14.00 - 15.00
Uhr im KiGa St. Martinus Much,
Tel. 02245 - 3233
Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-
chel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegende
Ortschaften:Ortschaften:Ortschaften:Ortschaften:Ortschaften: Mi. von 14.00 - 15.00
Uhr im KiGa St. Mariä Himmel-
fahrt Much, Tel. 02245 - 619285
Terminabsprachen außerhalb die-
ser Zeiten unter Tel. 02247 -
92155525 u. 92155522
Gesprächskreise Gesprächskreise Gesprächskreise Gesprächskreise Gesprächskreise AnonymeAnonymeAnonymeAnonymeAnonyme

InsolvenzlerInsolvenzlerInsolvenzlerInsolvenzlerInsolvenzler
Die Gesprächskreise der Anony-
men Insolvenzler sind ein kosten-
loses Angebot der
gemeinnützigen Stiftung Finanz-
verstand. Die Gesprächskreise
finden in einem geschützten
Rahmen statt und bieten Infor-
mationen, Erfahrungsaustausch
und Hilfe zur Selbsthilfe an.
Wir laden Unternehmer, Verbrau-
cher und deren Angehörige ein,
die von Insolvenz bedroht
sind bzw. sich mit der Beantra-
gung konfrontiert sehen oder sich
bereits in der Insolvenz
befinden. Wir unterstützen sie
beim Neustart aus der Insolvenz.
Alle Mitarbeiter engagieren sich
ehrenamtlich unter der Schirm-
herrschaft der gemeinnützigen
Stiftung Finanzverstand.
Wenn Sie Fragen haben oder mehr
über die Anonymen Insolvenzler
wissen möchten,
können Sie mich gerne kontak-
tieren.
Die Treffen finden jeweils um
19:00 Uhr am 2. Mittwoch im Mo-
nat statt.
Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:
Gemeindezentrum der evangeli-
schen Kirche, Schulstraße 2,
53804 Much
(Eingang von der Schulstraße, um
die Kirche herum gehen, den Hin-
weis-Schildern folgen)
Anmeldung und Information
unter:
much@anonyme-insolvenzler.de
Telefon: 0 22 45 / 6 19 99 99
(Anrufbeantworter)
Ansprechpartner:
Susanne Lindner
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Kulturabend an der
Gesamtschule Much
Theater, Tanz und Musik
begeistern Schulgemeinde

Fotos: M. KleinFotos: M. KleinFotos: M. KleinFotos: M. KleinFotos: M. Klein

Auch in diesem Jahr veranstalte-
te die Gesamtschule Much wieder
einen höchst unterhaltsamen und
abwechslungsreichen Kulturab-
end in der Aula des Schulzen-
trums. Aufgeführt wurden die im
Laufe des Jahres von den Dar-
stel len-und-Gestalten-Kursen
eingeübten Theaterdarbietungen,
Tanzaufführungen sowie musika-
lischen Vorträge.
Den musikalischen Auftakt mach-
te die Klasse 5b unter der Lei-
tung von Frau Müller-Schneider,
die die Klasse am Klavier beglei-
tete, mit ihrer Adaption eines
Klassikers der Backstreet Boys.
Der DG-Kurs der Jahrgangsstufe
7 unter der Leitung von Frau
Brochhaus begeisterte mit sei-
nen Darbietungen rund um das
aktuelle Thema „Fake news“ im
Rahmen des Beitrags „Explosiv
trifft Tagesschau“, der sehr kri-
tisch unterschiedliche Blickwin-
kel der medialen Berichterstat-
tung heutzutage unter die Lupe
nahm.
Für die tänzerische Abwechslung
sorgte Herr Jaspers mit seinem
Sportkurs der Jahrgangsstufe Q1,
der eine Vielzahl an Choreogra-
phien, u.a. zu Beyoncé und 50
Cent, aufführte.
Eine szenische Collage des DG-
Kurses der Jahrgangsstufe 8, an-
geleitet und moderiert von Herrn

Schiminski, schloss den ersten
Teil des Kulturabends ab, bevor
es in eine kurze Pause ging. In
dieser bot sich die Gelegenheit,
die ausgiebige Kunstausstellung
im Mensa-Trakt mit gesammel-
ten Werken des vergangenen
Schuljahres zu bestaunen, oder
die Erfrischungsangebote der Q1
mit Getränken und Hot Dogs zur
Stärkung zu nutzen.
Ein musikalisches Highlight des
Abends war der emotionale Solo-
Auftritt von Hannah Feltgen (EF),
die, begleitet von Herrn Schnei-
der, „You are the reason“ zum
Besten gab.
Den Abschluss der Veranstaltung
machte der Literaturkurs der Jahr-
gangsstufe Q1 unter der Leitung
von Herrn Neuberger mit einem
sarkastischen Blick auf die mo-
derne Arbeitswelt.
Ein großes Dankeschön gilt allen
teilnehmenden Klassen und Stu-
fen sowie den DG-Kursen und ih-
ren Lehrer*innen, die diesen
Abend seit vielen Monaten vor-
bereitet haben, sowie dem Team
der Licht- und Tontechnik, das
für den reibungslosen Ablauf der
Veranstaltung sorgte. Besonde-
rer Dank geht an Herrn Neuber-
ger, der federführend für die Pla-
nung und Koordination des Kul-
turabends verantwortlich war.
Auf ein Neues im Jahr 2024.

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.
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Nachrichten für den
Pfarrverband Much
www.kath-kirchen-much.de
köB MuchköB MuchköB MuchköB MuchköB Much, Öffnungszeiten,Öffnungszeiten,Öffnungszeiten,Öffnungszeiten,Öffnungszeiten,
Kirchplatz 8
Die Bücherei ist jeden ersten Don-
nerstag im Monat von 10 Uhr bis
12 Uhr, mittwochs von 16 bis 19
Uhr, freitags von 15 bis 18 Uhr,
samstags und sonntags von 10
bis 12 Uhr geöffnet. Vorbestellun-
gen gerne per E-Mail
(info@buecherei-much.de) oder
über den Anrufbeantworter
02245 3613.
Vom 1. bis 31. Juli ist die Büche-
rei geschlossen.
Bücherflohmarkt im BüchereikellerBücherflohmarkt im BüchereikellerBücherflohmarkt im BüchereikellerBücherflohmarkt im BüchereikellerBücherflohmarkt im Büchereikeller
Hier werden aussortierte Bücher
bzw. Buchspenden zu den Öff-
nungszeiten angeboten, hierfür ist
kein Leseausweis erforderlich.
Kommen Sie gerne vorbei, das
Büchereiteam berät Sie gerne.
KleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstube montags und mitt-
wochs von 10 bis 12 Uhr, freitags
von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.
Telefonisch erreichen sie das Klei-
derstuben-Team unter
01575 3236554.
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Am 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat sind von 15 bis 17 Uhr unsere
ehrenamtlichen Soziallotsen für
Sie da. Am 2. und 4. Donnerstag
im Monat von 10 bis 12 Uhr hat
Frau Mildner-Rest (Dipl. Sozialar-

beiterin) nach Anmeldung Sprech-
stunde. Die Sozial-Lotsen sind te-
lefonisch unter 02245 4418 zu er-
reichen und Frau Mildner-Rest
unter 0151 15414097.
18.18.18.18.18. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 11 Uhr - Primizfeier 11 Uhr - Primizfeier 11 Uhr - Primizfeier 11 Uhr - Primizfeier 11 Uhr - Primizfeier,,,,,
Hl. Messe, St. Martinus, MuchHl. Messe, St. Martinus, MuchHl. Messe, St. Martinus, MuchHl. Messe, St. Martinus, MuchHl. Messe, St. Martinus, Much
Im Anschluss an das Festhochamt
ist für das leibliche Wohl auf dem
Kirchplatz gesorgt. Das Fest
schließt mit der Primizandacht
und dem Primizsegen um 15 Uhr.
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Sonntag, 18. Juni - 11. SonntagSonntag, 18. Juni - 11. SonntagSonntag, 18. Juni - 11. SonntagSonntag, 18. Juni - 11. SonntagSonntag, 18. Juni - 11. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe mit Primiz und
Feier
15 Uhr - Primizsegen
Montag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. Juni
8.30 Uhr - Hl. Messe mit Andacht,
anschl. Beichtgelegenheit
Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
8 Uhr - Ausflug der KFD nach
 Aachen
8.20 Uhr - ökum. Abschluss-GD d.
Grundschule Much
14 Uhr - Beerdigung
Gabriele Eckstein
Donnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. Juni
8.30 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. Juni
14 Uhr - Beerdigung Anna Amling
auf der Waldruhe
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Samstag, 24. Juni - Geburt desSamstag, 24. Juni - Geburt desSamstag, 24. Juni - Geburt desSamstag, 24. Juni - Geburt desSamstag, 24. Juni - Geburt des
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Johannes des  Johannes des  Johannes des  Johannes des  Johannes des TäufersTäufersTäufersTäufersTäufers
11 Uhr - Eiserne Hochzeit Ewald
und Carola Manz geb. Rottländer
14 Uhr - Trauung Franziska Kleu
und Nils Zeppok
Sonntag, 25. Juni - 12. SonntagSonntag, 25. Juni - 12. SonntagSonntag, 25. Juni - 12. SonntagSonntag, 25. Juni - 12. SonntagSonntag, 25. Juni - 12. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
9.30 Uhr - Festmesse anl. Schüt-
zenfest mit dem Kirchenchor, an-
schl. Gang zum Friedhof
Filialkirche St. Josef, Hetzenholz
Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
keine Vorabendmesse
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
keine Vorabendmesse
Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
keine Vorabendmesse
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
21. Juni - Jahresausflug der kfd21. Juni - Jahresausflug der kfd21. Juni - Jahresausflug der kfd21. Juni - Jahresausflug der kfd21. Juni - Jahresausflug der kfd
Much nach Much nach Much nach Much nach Much nach AachenAachenAachenAachenAachen
Abfahrt um 8 Uhr Pfarrheim, Klos-
terstraße Rückkehr gegen 19 Uhr.
Neben eine Stadtführung wird zum
Mittagessen in ein Aachener Brau-
haus eingekehrt. Der Nachmittag
steht zur freien Verfügung. Hier be-
steht die Möglichkeit den Dom oder
die Schatzkammer zu besichtigen
und / oder Aachener Printen zu kau-
fen. Die Fahrt kostet 25 Euro für
Mitglieder und für Gäste 30 Euro.
Wir bitten um Bezahlung bei An-
meldung. Die Kosten für Essen und
Getränke trägt jeder selber. Wir bit-
ten um Verständnis, dass bei einer
kurzfristigen Absage die Kosten für
diese Fahrt nicht erstattet werden
können. Ansprechpartnerin: Chris-
ta Ludwig, Tel. 02245 2422. Wir freu-
en uns mit Ihnen auf einen schönen
Tag in Aachen. Das Leitungsteam
der kfd St. Martinus Much
27. Juni - Marialinden-Wallfahrt27. Juni - Marialinden-Wallfahrt27. Juni - Marialinden-Wallfahrt27. Juni - Marialinden-Wallfahrt27. Juni - Marialinden-Wallfahrt
Start ist um 7.15 Uhr mit einer kur-
zen Andacht in St. Martinus Much,
um 10 Uhr ist Pilgermesse in Mari-
alinden. Nach der Hl. Messe gibt es
die Möglichkeit zu einem Mittag-
essen. Die Kosten müssen selbst
getragen werden. Der Rückweg
wird, je nach Witterungslage, um
12 Uhr angetreten.
Anmeldung zum Essen bis
spätestens Freitag, 23. Juni, im Pas-
toralbüro Much 02245 2163, außer-
halb der Öffnungszeiten bei Christa
Ludwig 02245 2422. Alle ehemali-
gen Pilger, auch mit dem Auto, sind
herzlich eingeladen.
1.1.1.1.1. Juli - Busw Juli - Busw Juli - Busw Juli - Busw Juli - Buswallfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach WWWWWerlerlerlerlerl,
ab 9.30 Uhr Dr.-Wirtz-Straße,
20.30 Uhr Rückfahrt Werl. Bei An-
meldung im Pfarrbüro Much bit-

ten wir den Fahrpreis in Höhe von
25 Euro zu entrichten
Öffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. Pastoralbüro
Montag bis Freitag:
8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 14.30
bis 17.30 Uhr
Tel.: 02245/2163
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
17 Uhr - Vorabendmesse
Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni
9.30 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. Juni
20.30 Uhr - Nacht der Lichter
21.30 Uhr - Johannisfeuer anl. d.
Patrozinium
Samstag, 24. Juni - Geburt desSamstag, 24. Juni - Geburt desSamstag, 24. Juni - Geburt desSamstag, 24. Juni - Geburt desSamstag, 24. Juni - Geburt des
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Johannes des  Johannes des  Johannes des  Johannes des  Johannes des TäufersTäufersTäufersTäufersTäufers
17 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 25. Juni - 12. SonntagSonntag, 25. Juni - 12. SonntagSonntag, 25. Juni - 12. SonntagSonntag, 25. Juni - 12. SonntagSonntag, 25. Juni - 12. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
14.30 Uhr - Tauffeier Finna Schae-
fers und Anni Färfers
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
19. Juni, 19 Uhr - offene Sing-19. Juni, 19 Uhr - offene Sing-19. Juni, 19 Uhr - offene Sing-19. Juni, 19 Uhr - offene Sing-19. Juni, 19 Uhr - offene Sing-
probe für die Johannisnacht,probe für die Johannisnacht,probe für die Johannisnacht,probe für die Johannisnacht,probe für die Johannisnacht,
St. Johann Baptist Kreuzkapelle.

Es sind alle Interessierten herz-
lich Willkommen.
23. Juni, 20.30 Uhr - Johannis-23. Juni, 20.30 Uhr - Johannis-23. Juni, 20.30 Uhr - Johannis-23. Juni, 20.30 Uhr - Johannis-23. Juni, 20.30 Uhr - Johannis-
nachtnachtnachtnachtnacht, St. Johann Baptist, Kreuz-
kapelle
Öffnungszeiten des Kontaktbüros
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
Tel.: 02245/2171
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt,
Much-MarienfeldMuch-MarienfeldMuch-MarienfeldMuch-MarienfeldMuch-Marienfeld
Freitag, 16. Juni - Heiligstes Herz-Freitag, 16. Juni - Heiligstes Herz-Freitag, 16. Juni - Heiligstes Herz-Freitag, 16. Juni - Heiligstes Herz-Freitag, 16. Juni - Heiligstes Herz-
JesuJesuJesuJesuJesu
keine Stille Anbetung
keine Hl. Messe, anschl. Beicht-
gelegenheit
Sonntag, 18. Juni - 11. SonntagSonntag, 18. Juni - 11. SonntagSonntag, 18. Juni - 11. SonntagSonntag, 18. Juni - 11. SonntagSonntag, 18. Juni - 11. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
keine Hl. Messe
Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
9.30 Uhr - ökum. Abschluss-GD d.
Grundschule Marienfeld
18.30 Uhr - Rosenkranz f. d. Kran-
ken d. Pfarrverbandes
19 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. Juni
18.30 Uhr - Stille Anbetung
19 Uhr - Hl. Messe, anschl. Beicht-
gelegenheit
Samstag, 24. Juni - Geburt des Hl.Samstag, 24. Juni - Geburt des Hl.Samstag, 24. Juni - Geburt des Hl.Samstag, 24. Juni - Geburt des Hl.Samstag, 24. Juni - Geburt des Hl.

Johannes des Johannes des Johannes des Johannes des Johannes des TäufersTäufersTäufersTäufersTäufers
15 Uhr - Fahrradgottesdienst auf dem
Schulhof
Sonntag, 25. Juni - 12. Sonntag imSonntag, 25. Juni - 12. Sonntag imSonntag, 25. Juni - 12. Sonntag imSonntag, 25. Juni - 12. Sonntag imSonntag, 25. Juni - 12. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
Filialkirche St. Maria Königin, Mari-Filialkirche St. Maria Königin, Mari-Filialkirche St. Maria Königin, Mari-Filialkirche St. Maria Königin, Mari-Filialkirche St. Maria Königin, Mari-
enberghausenenberghausenenberghausenenberghausenenberghausen
Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
8.30 Uhr - ökum. Abschluss-GD d.
Grundschule Marienberghausen in
der evang. Kirche
keine Vorabendmessen in der Filial-
kirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
24.24.24.24.24. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr,,,,, St. St. St. St. St. Mariä Himmel- Mariä Himmel- Mariä Himmel- Mariä Himmel- Mariä Himmel-
fahrt, Marienfeld - Fahrradgottes-fahrt, Marienfeld - Fahrradgottes-fahrt, Marienfeld - Fahrradgottes-fahrt, Marienfeld - Fahrradgottes-fahrt, Marienfeld - Fahrradgottes-
dienstdienstdienstdienstdienst auf dem Schulhof. Im Anschluss
kann jeder mit dem Fahrrad durch
Gottes schöne Natur radeln. Vom
Ortsausschuss wurden zwei Routen
erarbeitet mit Überraschungen. Start
ist auf dem Schulhof, bis 18 Uhr kön-
nen Sie die Route befahren.
Öffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. Kontaktbüros
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
Tel.: 02245/2112
Öffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. Kontaktbüros
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
Tel.: 02245/2112
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Evangelische Kirche Much
Wochenspruch: Kommt her zu mir
alle, die ihr mühselig und bela-
den seid; ich will euch erquicken.
Matthäus 11,28
Sonntag, 18. Juni - 2. SonntagSonntag, 18. Juni - 2. SonntagSonntag, 18. Juni - 2. SonntagSonntag, 18. Juni - 2. SonntagSonntag, 18. Juni - 2. Sonntag
nach nach nach nach nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
10 Uhr - Gottesdienst (Börner) mit

musikalischer Begleitung durch
unseren Kinderchor unter der Lei-
tung von Verena Buchholz. Ge-
tauft werden Emma und Martha
Rottländer.
Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni
9.30 Uhr - Seniorenfrühstück

Thema: Kraut und Rüben.
Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
8.20 Uhr - Ökumenischer Abschluss-
gottesdienst für die Grundschule
Klosterstraße in St. Martinus
9.30 Uhr - Ökumenischer Ab-
schlussgottesdienst für die Grund-

schule Marienfeld
17 Uhr - Abfahrt zur Jugendfrei-
zeit nach Spanien
19 Uhr - Friedensgebet
17.30 Uhr - Kirchenchor
Donnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. Juni
9.30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe

Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
9.30 Uhr - Hl.M. - JG Pastor Hend-
riks - EL E. u. G. Lutz u. Enkel A.
Haas
Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni
8.15 Uhr - Abschlussgottesdienst
GGS in d. ev. Kirche
18.30 Hl.M.
Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
9.30 Uhr - Hl.M.
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. - STM EL J. u. M.
Lückerath

12 Uhr - Taufe
Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
8.30 Uhr - Frauenmesse, anschl.
Frühstück
9.15 Uhr - Abschlussgottesdienst
GGS
Donnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. Juni
18.30 Uhr - Hl.M. - Fam. Fischer
u. verst. Kinder - H. Franken -
f.d. armen Seelen - f.d. Verst.
der Woche: 2013: E. Krawinkel,
2017: K.W. Happ, 2020: H.K.
Schmidt
Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.

Besondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere Mitteilung
Kapellenfest OberlückerathKapellenfest OberlückerathKapellenfest OberlückerathKapellenfest OberlückerathKapellenfest Oberlückerath
So., 2. Juli, 11 Uhr - Festmesse
m. Kirchenchor.
Anschl. Frühschoppen m. Imbiss
+ Caféteria.
kfd St. Maria Magdalena Schö-kfd St. Maria Magdalena Schö-kfd St. Maria Magdalena Schö-kfd St. Maria Magdalena Schö-kfd St. Maria Magdalena Schö-
nenbergnenbergnenbergnenbergnenberg
Halbtagestour - Samstag, 8. Juli,Halbtagestour - Samstag, 8. Juli,Halbtagestour - Samstag, 8. Juli,Halbtagestour - Samstag, 8. Juli,Halbtagestour - Samstag, 8. Juli,
zur zur zur zur zur Abtei MichaelsbergAbtei MichaelsbergAbtei MichaelsbergAbtei MichaelsbergAbtei Michaelsberg
Abfahrt 13 Uhr am „alten Bahn-
hofsplatz“ in Schönenberg. Haus-
führung, Kaffeetrinken, Hl.M.
mit Pater Dr. Rockson Chullickal
OCD in der Krypta. Danach Be-
sichtigung der Abteikirche u. d.
Annoschreins. Auch f. Nichtmit-
glieder u. Männer.
Kosten: 15 Euro pro Person. Da-
rin enthalten: Fahrt u. Kaffee-
trinken. Anmeldung bis 30. Juni
bei E. Weber, 903460
Kontaktbüro Schönenberg:Kontaktbüro Schönenberg:Kontaktbüro Schönenberg:Kontaktbüro Schönenberg:Kontaktbüro Schönenberg:
Bitte wenden Sie sich an das
Pastoralbüro: 02295 5161.
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. -----
Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
15 Uhr - Krankensalbungsgot-
tesdienst
Montag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. Juni
17 Uhr - Betstunde für den
Frieden
Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. Juni
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.- Hubert u. Maria
Fischer, Scheidt u. Albert
u.Irmgard Schmitt

Besondere Mitteilung Kirchen-Besondere Mitteilung Kirchen-Besondere Mitteilung Kirchen-Besondere Mitteilung Kirchen-Besondere Mitteilung Kirchen-
gemeindeverbandgemeindeverbandgemeindeverbandgemeindeverbandgemeindeverband
Lotsenpunkt Ruppichteroth in
der ök. Bücherei Ruppichteroth,

Mucher Str. 3.
Jeden 2. u. 4. Donnerstag im Mo-
nat, von 10 bis 12 Uhr / telefo-
nisch unter 015736532204 ste-
hen Ihnen erfahrene Ehrenamt-
ler zur Seite.
TTTTTermine Fermine Fermine Fermine Fermine Familienzentrumamilienzentrumamilienzentrumamilienzentrumamilienzentrum
Kinderchor mit Sophia Löwen-
stein, mittwochs, 15.30 bis 16
Uhr im Pfarrheim Winterscheid,
Hauptstr. 19; 01726587653
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler
Kirchengemeindeverband Rup-
pichteroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
Die Kleiderkammer ist am 22.
Juni, 13 bis 15 Uhr, geöffnet
Ruppichteroth,
Mucher Straße 13.
Info: K. Schramm (02295 5848)
Alle Termine sind vorbehaltlich
einer Änderung.
Gebetsintentionen bitte immer
einen Monat im Voraus ange-
ben.

PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-
sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:
Mo. bis Fr.: 9 bis 12 Uhr
02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@erzbistum-
koeln.de

Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbe-
nen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de



Mitteilungsblatt Much – 16. Juni 2023 – Woche 24 / 16.06.2023 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 17

Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Sonntag, 18. Juni 11. Sonntag imSonntag, 18. Juni 11. Sonntag imSonntag, 18. Juni 11. Sonntag imSonntag, 18. Juni 11. Sonntag imSonntag, 18. Juni 11. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Familien Albermann u. Dah-
men u. verstorbene Angehörige,
JG Peter u. Änni Kurtenbach u. Ver-
storbene der Familie u. Else u. Her-
mann Fielenbach
Donnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. Juni
18 Uhr - Hl. Messe
(Ab dieser Woche beginnt die Hl.
Messe donnerstags immer um
18 Uhr)
Sonntag, 25. Juni - 12. Sonntag imSonntag, 25. Juni - 12. Sonntag imSonntag, 25. Juni - 12. Sonntag imSonntag, 25. Juni - 12. Sonntag imSonntag, 25. Juni - 12. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
JG Herbert Fielenbach,
JG Agnes und Alfons Kurtenbach u.
Hl. Messe für Stefan Kröschel u.
Pfarrer Peter Kurtenbach, Maria u.
Heinz Schenk
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am 19. Juni 1998 empfing unser
Pfarrer Martin Wierling die Pries-
terweihe im Kölner Dom durch Kar-
dinal Meisner. Wir wollen dieses
besondere Jubiläum gemeinsam
mit Pfarrer Wierling am Sonntag,
18. Juni, feiern und laden Sie hierzu

herzlich ein. Der Festgottesdienst
findet um 16 Uhr in der Pfarrkirche
St. Margareta in Neunkirchen
statt. Anschließend laden wir zu
einem kleinen Empfang in und um
das Pfarrheim St. Margareta. Fest-
gottesdienst und Empfang wird
durch die verschiedenen Chöre
unseres Pfarrverbandes mitgestal-
tet. Für Getränke wird gesorgt, um
Kuchenspenden wird gebeten.“
Diese können vor dem Gottes-
dienst am Pfarrheim abgegeben
werden.
Bitte denken Sie auch wieder
einmal an die Körbe für die Tafel.
Herzlichen Dank.
Unser Kinderchor probt mittwochsUnser Kinderchor probt mittwochsUnser Kinderchor probt mittwochsUnser Kinderchor probt mittwochsUnser Kinderchor probt mittwochs
im Pfarrheimim Pfarrheimim Pfarrheimim Pfarrheimim Pfarrheim
15 bis 15.45 Uhr die Singflöhe (ab
4 Jahren)
15.45 bis 16.45 Uhr der Kinderchor
(ab 2. Klasse)
Bitte auch den Aushang im Schau-
kasten beachten.
kinderchor-st.anna@outlook.de
Mechthild Simon
KirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorproben sind mittwochs
um 20 Uhr im Pfarrheim, es wer-

den dringend neue Sängerinnen
und Sänger gesucht.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Anna (02247-2477)Anna (02247-2477)Anna (02247-2477)Anna (02247-2477)Anna (02247-2477)
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
(sonst im Pastoralbüro in Neunkir-
chen T: 02247-2333)
per E-Mail:
pfarrbuero-st-anna@kath-nkse.de
oder: pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de

staatlich anerkannt staatlich anerkannt
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CDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiert

Deckung des Mucher Energiebedarfs

Ende: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiert

Zu seiner Juni-Sitzung hatte der
Arbeitskreis Energiewende der
CDU Much Gäste geladen: Bür-
germeister Norbert Büscher so-
wie Dr. Dirk Schulz, Mucher Kli-
maschutzmanager. Es ging um
die Frage, wie der Energiebe-
darf in Much künftig sicher,
nachhaltig und wirtschaftlich
gedeckt werden kann.
Ausgangspunkt war die letzte
Energiebedarfsermittlung „vor
Corona“ aus dem Jahr 2019.
Damals wurden in Much rund
314.000 MWh verbraucht,
davon etwa 96.000 MWh für den
Verkehr und 44.000 MWh in
Form von Strom. Dies war die
Menge, die der Netzbetreiber
nach Much geliefert hat. Der
vor Ort erzeugte Strom z.B. aus

PV-Anlagen ist hierin nicht ent-
halten. Dieser PV-Strom wurde
zusätzlich verbraucht oder ein-
gespeist. Der größte Anteil der
Energie wurde mit knapp
175.000 MWh für die Wärmeer-
zeugung benötigt, davon etwa
90% aus nicht regenerativen
Energiequellen wie Öl und Gas.
Wenn das neue Gebäudeener-
giegesetz einen Anteil von
mindestens 65% regenerativer
Energie fordert, heißt das, dass
für Much mindestens 113.750
MWh regenerative Energie pro
Jahr erzeugt werden müssen.
Darin liegt eine der großen He-
rausforderung für die nächsten
Jahre.
Nach ausgiebiger Diskussion
konnte folgendes Fazit gezogen

werden:
• Energie, die durch Einspa-

rung und sorgsamen Um-
gang nicht verbraucht wird,
muss nicht erzeugt werden.

• Nicht eine Energiequelle
wird den künftigen Bedarf
allein decken, ein Mix un-
terschiedlicher Energie-
quellen ist anzustreben.

• Die Deckung des künftigen
Energiebedarfs sollte regi-
onal erfolgen.

• Jede Energiequelle verfügt
über Vor- und Nachteile für
die Umwelt und die Bürger.
Es ist daher abzuwägen,
welche Energiequellen wo
und in welchem Umfang ge-
nutzt werden sollen.

• Zur Erhöhung der Akzeptanz

ist, wo immer möglich, eine
Bürgerbeteiligung z.B. durch
Genossenschaften anzustre-
ben.

Welche Ideen im Arbeitskreis zu
den einzelnen Energieträgern
entwickelt wurden, werden wir
in den nächsten Wochen hier und
auf unserer Homepage
www.cdu-much.de berichten.
Ihre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-Much
Ullrich Kraus
Leiter Arbeitskreis Energiewende

Thomas Knam

Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

Termine

Ende: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiert

Jeden 3. Dienstag laden wir zum
FDP Vorstands- und Fraktions-
treffen ein. Mitglieder und Gäs-
te sind jederzeit herzlich will-
kommen! Nächster Termin:
Dienstag, 20 Juni, ab 19 UhrDienstag, 20 Juni, ab 19 UhrDienstag, 20 Juni, ab 19 UhrDienstag, 20 Juni, ab 19 UhrDienstag, 20 Juni, ab 19 Uhr
bei  Baul ig,  Gaststätte zumbei Baul ig,  Gaststätte zumbei Baul ig,  Gaststätte zumbei Baul ig,  Gaststätte zumbei Baul ig,  Gaststätte zum
Wahnbachtal in MuchWahnbachtal in MuchWahnbachtal in MuchWahnbachtal in MuchWahnbachtal in Much
Mit liberalen Grüßen
Ihre FDP Much

Werner Michels
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Überwältigt vom Glanz schöner Stimmen
Schnell hatte man den kühlen
Charme der Mucher Aula verges-
sen beim Auftritt des singenden,
spielenden und tanzenden En-
sembles aus aller Herren Länder,
von Russland bis nach Mexiko.
Selten sah man in Much nach ei-
nem Konzert so viele strahlende,
beglückte Gesichter wie an die-
sem Abend. Unvergesslich, wie
sich die Sänger in die Herzen der
Menschen sangen. Wann hatte
man so erlesenen Wohlklang er-
lebt, zum Beispiel im Finale der
„Fledermaus“, wie man es selbst
an großen Häusern selten hört.
Allein das Duett der Russin mit

ihrem Partner aus der Ukraine
bewies einmal mehr die Grenzen
überwindende Macht der Musik.
Informativ und amüsant führte der
Moderator Herbert Vietor durch
das Programm, beginnend mit
Auszügen aus Mozarts „Cosi van
tutte“ bis zum schmissigen Aus-
klang von Bernsteins „West Side
Story“. Das nicht vorhandene Or-
chester ersetzte Rainer Mühlbach
meisterhaft am Flügel so enga-
giert, dass der Klavierhocker ein-
knickte, was ihn nicht daran hin-
derte, sein brillantes Spiel auf des
Sitzes Kante fortzusetzen.
Förderkreis Kultur in Much

Unerträgliche Verschmutzungen und Beschädigungen
an unseren Bänken und Sitz-Gruppen
VerkehrsVerein Much
Es ist nur ein schwacher Trost,
dass nicht nur wir von dem um-
greifenden Vandalismus betrof-
fen sind. Die Schmierereien, in
vielen Variationen, finden sich
inzwischen überall, in Much und
in anderen Gemeinden.
Egal, was dahinter steckt, es
ist unerträglich und demotivie-
rend. Während auf der einen
Seite die Beschaffung eines
Werkstatt-Mobiles, der Umzug
unseres Containers an den
„Pannen-Schoppen“ sehr schö-
ne Signale für unsere umfang-
reichen Arbeiten sind, wäre
eine Mehr-Belastung unserer
RangerInnen und Aktiven durch
Säuberungen und zusätzliche
Reparaturen nicht zu schaffen
bzw. auch wohl sinnlos. Des-
halb haben wir beschlossen,

nach den Schmierereien nicht
zu reagieren und abzuwarten.
Natürlich hoffen wir weiterhin,
dass unser Ordnungsamt und
die Polizei bald Erfolge vermel-
den können. Auch die Jäger in
unserer Gemeinde, die oft auch
nachts unterwegs sind, stehen
an unserer Seite. Wir bleiben
an dem Thema dran.
Wollten Sie schon immer mal
den VerkehrsVerein Much mit
einer Spende oder Mitglied-
schaft unterstützen?
Paypal-Spende auf unserer Ho-
mepage möglich.
Der Kontakt zu uns:
Wolfgang Kornienko Tel. 5350
E-Mail: wo.ko@t-online.de
Hermann-Josef Steimel
Tel. 1390
E-Mail: hjsteimel@gmx.de

Vereinbaren Sie Ihren 
persönlichen Beratungstermin.

Tel.  02204-426667        www.schlafstudio-siebertz.de

Ausgezeichnet! Bettenfachhändler 2023

20% Nachlass

auf alle AVENTURA Matratzen,

Lattenroste, Oberbetten und Kissen 

            
               

                   
           * bis zum 30.06.2023

Müll, Schmier und Brandflecken, die ganze Bandbreite. Foto: HEPressMüll, Schmier und Brandflecken, die ganze Bandbreite. Foto: HEPressMüll, Schmier und Brandflecken, die ganze Bandbreite. Foto: HEPressMüll, Schmier und Brandflecken, die ganze Bandbreite. Foto: HEPressMüll, Schmier und Brandflecken, die ganze Bandbreite. Foto: HEPress

Hartmut Erwin Tel. 5902
E-Mail: harti04@gmx.de
Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de

Unsere inter-aktiven Karten im
Internet: www.vv-much.de
Für den Vorstand
Hartmut Erwin



Mitteilungsblatt Much – 16. Juni 2023 – Woche 24 / 16.06.2023 – www.mitteilungsblatt-much.de20

40 Jahre Dorfgemeinschaft
Wellerscheid e.V. und andere Feste
Es gibt immer einen Grund zum
Feiern, aber wir hatten wieder zwei
auf einmal: 40 Jahre Dorfgemein-
schaft und der Tanz in den Mai.
Am 30. April haben wir bei einem
schönen Fest an der Grillhütte zu-
rückgeblickt, auf 40 Jahre Dorfge-
meinschaft. Bei unserem kleinen
Jubiläumsfest waren alle vier Grün-
dungsmitglieder dabei, was uns
besonders gefreut hat, und wir konn-
ten mit vielen lieben Menschen,
bei bestem Wetter, unser Dorf fei-
ern. Es war für alle was dabei, ein
kleiner historischer Rückblick, das

Spielmobil,, Kinderschminken, mu-
sikalische Unterhaltung durch die
BCM Jugend, Essen und Trinken,
Maibaumschmücken und später
dann ein gemeinsamer Tanz in den
Mai. Es war ein wundervoller Tag
und ein wirklich toller Abend und
wir sind stolz auf so eine tolle Dorf-
gemeinschaft. Mit diesem Fest wur-
de auch die Grillhüttensaison eröff-
net und es gibt noch einige wenige
freie Wochenenden.
Wer noch Interesse an unserer schö-
nen Location im Grünen hat, bitte
einfach eine Mail an dorfgemein-

schaft-wellerscheid@web.de sen-
den. Auch unsere traditionelle Va-
tertags-Familienwanderung fand
wieder mal bei bestem Wetter, gu-
ter Laune und reger Teilnahme
statt. Nach einer familienfreundli-
chen Wanderung kehrten wir in der
Grillhütte ein.
Auch hier war wieder für Speis und
Trank gesorgt, die Tombola sorgte
wieder für glückliche und lachende
Gewinner und der Tag fand bei La-
gerfeuer einen gemütlichen Aus-
klang. Am Pfingstsamstag zogen
dann wieder unsere besten

Sänger:innen durchs Dorf und be-
gingen damit das seit Jahren be-
liebte Pfingsteiersingen. Haushal-
te, die besucht werden wollten,
konnten sich vorher anmelden und
es war ein doch sehr kurzweiliger
Abend und eine erfolgreiche Wei-
terführung der Brauchtumspflege.
Zur Erinnerung, am 22. Juni um 19
Uhr findet an der Grillhütte unsere
Jahreshauptversammlung statt.
Hierzu laden wir alle
Wellerscheider:innen nochmals
herzlich ein. Wir freuen uns über
neue und altbekannte Gesichter.

Palliativmedizin und ihre Möglichkeiten
Information des Amb. Hospizdienstes Much
Herzliche Einladung zum Vor-
trag am Dienstag, 27. Juni, von
16 bis 17.30 Uhr im Klosters-
aal des Azurits Klosterstraße
6, 53804 Much zum Thema
„Palliativmedizin und ihre
Möglichkeiten“. Was ist Palli-
ativmedizin? Ab welchem Zeit-
punkt ist Palliativmedizin sinn-

voll? Wie ist unser regionales
Netz an palliativmedizinischer
Versorgung? Die Begriffe „Hos-
piz und Palliativ“ haben für
viele Menschen eine Bedeu-
tung, die sehr eng mit dem
nahen Tod verbunden ist. Das
stimmt nur bedingt. Hospiz-
und Palliativdienste beschäf-

tigen sich mit der Symptomlin-
derung und den Bedürfnissen
des Menschen in der letzten
Lebensphase. Palliativmedizin
sucht nach Möglichkeiten,
schwerkranken und sterbenden
Menschen die verbleibende
Zeit so angenehm wie möglich
zu gestalten. Im Vordergrund

stehen dabei das Wohlbefin-
den und die Selbstbestimmung
des Patienten.
Referentin: Hilla Schlimbach,
Einladung an Alle Interessier-
te, Bewohner und Angehörige
des Azurits.
Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Aktive Senioren informieren
In Much leben zur Zeit über
5.000 Seniorinnen und Senioren.
Viele von ihnen leben alleine
und sind auf Hilfe angewiesen.
Ein wichtiger Faktor in dieser
Lebenssituation ist die Einsam-
keit. Da Einsamkeit krank ma-
chen kann und man gemeinsam
mehr bewegen kann haben ir
diese Gruppe gegründet. Wir
sind unabhängig, d.h. jeder kann
teilnehmen, kein Mitglieds-
zwang, keine finanziellen For-
derungen. Neben guten Gesprä-

chen planen wir auch andere
gemeinsame Aktivitäten, z.B.
gemeinsam feiern, Essen gehen,
zusammen Spazieren gehen, Ki-
nobesuche u.v.m.. Darüber hin-
aus versuchen wir auch, uns
darüber zu informieren, was für
unsere Lebenssituation wichtig
ist. In der Vergangenheit hatten
wir schon viele interessante
Gäste, so hat uns in dieser Wo-
che die Fraktionsvorsitzende der
SPD besucht, und uns versichert,
dass die Bedürfnisse der Senio-

ren im Fokus der Mucher Politik
bleiben wird. Wir setzen uns nach
wie vor, für eine Seniorenbege-
gnusstätte für uns ein.
Unser nächstes Projekt:
Am Montag, 3. Juli, kommen Ver-
treter der Caritas zu uns, um
uns über Möglichkeiten und An-
wendung eines Notrufes inner-
halb des Hauses oder auch au-
ßerhalb zu informieren.
Gäste sind willkommen.
Treffen: jeden Montag, 11 Uhr,
in der Kulturkiste Much

Unser Ausflug
nach Aachen
kfd St. Martinus
Much
Erinnerung an unseren Ausflug nach
Aachen am Mittwoch, 21. Juni.
Start: 8 Uhr ab Pfarrheim Much;
unterwegs wird ein Frühstück ange-
boten.
Rückkehr: ca. 19 Uhr
Wir freuen uns mit Ihnen auf einen
interessanten Tag in Aachen.
Das Leitungsteam der kfd St. Marti-
nus Much



Mitteilungsblatt Much – 16. Juni 2023 – Woche 24 / 16.06.2023 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 21

Neues vom Kneipp-Verein
Much und Umgebung e.V.

Da staunten die Bouler im
Kneipp-Verein Much nicht
schlecht: Der Direktor der Kreis-
sparkasse, Lothar Koetter, der
sich auf ein Spiel mit den „Profi-
Boulern“ am vergangenen Mon-
tag eingelassen hatte, bewies
im Spiel mit einer ruhige Hand
und mit sehr viel Ballgefühl eine
eine hohe Treffsicherheit, indem
er seine Kugeln immer wieder
am nächsten ans Ziel („Schwein-
chen“) brachte.
So mussten die erstaunten Bou-
ler sich im ersten Spiel deutlich

(v.l.) Andreas Gerkens, Egon Heller, Doris Schmitz, Bankdirektor Lothar(v.l.) Andreas Gerkens, Egon Heller, Doris Schmitz, Bankdirektor Lothar(v.l.) Andreas Gerkens, Egon Heller, Doris Schmitz, Bankdirektor Lothar(v.l.) Andreas Gerkens, Egon Heller, Doris Schmitz, Bankdirektor Lothar(v.l.) Andreas Gerkens, Egon Heller, Doris Schmitz, Bankdirektor Lothar
Kötter, Alfred Haas, Resi FielenbachKötter, Alfred Haas, Resi FielenbachKötter, Alfred Haas, Resi FielenbachKötter, Alfred Haas, Resi FielenbachKötter, Alfred Haas, Resi Fielenbach

geschlagen geben.
Anlass des Spiels war die vor
kurzem erfolgte Erneuerung der
Spielbahn am ehemaligen Klos-
ter Much (jetzt Azurit), die von
der Kreissparkasse mit einem
dicken Scheck von 800 Euro
komplett finanziert wurde.
Wir sagen vielen Dank an die
Kreissparkasse Köln.

Für den Vorstand des Kneipp-
vereins
Alfred Haas
Bürgermeister i.R.

KÜCHENPLANERKÜCHENPLANER 
online oder 3D-App online oder 3D-App 

hennef@marquardt-küchen.de
Tel.:  +49 2242-9350 410
www.kuechenplanung-clemens.de

Ihr Werksstudio in Hennef:
Reisertstraße 2
53773 Hennef

Mehr Infos unter: 
www.marquardt-kuechen.de/ 
kuechenplanung/3d-kuechenplaner Deutschlands Nr.1 für Küchen mit Granit

Treffpunkt Bücherei Much
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Ihre Reisepläne sind sicher ge-
schmiedet, oder Sie planen den
Urlaub zu Hause. Auch wir vom
Büchereiteam tun dies und ma-
chen Ferien.
Deshalb ist die Bücherei geschlos-
sen vom 1. bis einschl. 31. Juli.
Bitte planen Sie diesen Zeitraum
gut ein und decken sich ein mit
Lese- und Hörstoff. In unserem
Dauer-Bücherflohmarkt im Büche-
reikeller findet sich sicher auch

noch das ein oder andere Schätz-
chen, das Sonnencreme oder
Kekskrümel nicht übel nimmt.
An dieser Stelle danken wir Ihnen
für Ihren Besuch auch am vergan-
genen Sonntag. Das Basteln mit
Ihren Kindern hat allen Spaß be-
reitet und das ein oder andere
Buch wechselte den Besitzer.
Wir wünschen Ihnen einen schö-
nen Sommer mit viel Zeit zum Le-
sen
Ihr Büchereiteam

Das Ev. Familienzentrum
informiert
Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr
Sprechstunde der Familienhebam-
me und Esperanza-Beratung vor,
während und nach der Schwanger-
schaft. Unter folgenden Nummern
können Sie sich anmelden und er-
halten weitere Infos: 02241-1466078
oder 0151-25695351
17.17.17.17.17. Juli bis 7. Juli bis 7. Juli bis 7. Juli bis 7. Juli bis 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Wir machen SommerferienWir machen SommerferienWir machen SommerferienWir machen SommerferienWir machen Sommerferien
In der zweiten Hälfte der Schulferien
schließt die Arche Noah für drei Wo-
chen. Wir wünschen allen Familien
schöne und erholsame Sommertage
und sind am 8. August wieder wie
gewohnt für Sie und Ihre Kinder da.
Sie finden die Arche Noah in der
Schulstraße 34 in Much (Eingang über
die Weberstraße). Wenn Sie Fragen

zu unserer Einrichtung oder zu spe-
ziellen Angeboten haben, erreichen
Sie uns über die 02245-890077 oder
Sie besuchen unsere Homepage un-
ter www.fan-much.de.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Arche Noah Team
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Einladung zur Lehrfahrt
Forstbetriebsgemeinschaft FBG Much
Nach mehreren Jahren pande-
miebedingter Pause ist am Don-
nerstag, 10. August, wieder eine
Lehrfahrt für Mitglieder der FBG
geplant, diesmal ins Sauerland.
Kernpunkte der Lehrfahrt sind
der seit 15 Jahren bestehende
Kyrill-Pfad Schanze bei Schmal-
lenberg und die frei lebenden
Wisente im Rothaargebirge, mit
den Auswirkungen für den dorti-
gen Wald. Bitte auf festes
Schuhwerk achten. Im Kosten-
beitrag von 25 Euro pro Person
sind die Busfahrt, ein Frühstück
auf der Hinfahrt, das Mittages-
sen (Eintopf) in der Almhütte
Schanze und die sachkundigen
Informationen durch Fachleute
vor Ort, wie auch während der

Fahrt enthalten. Der Betrag wird
im Bus gesammelt. Bitte die 25
Euro passend bereithalten.
Nichtmitglieder zahlen 50 Euro.
Die Abfahrt ist um 7.45 Uhr auf
dem Parkplatz am Rewe Markt
Dornseifer in Much. Die Rück-
fahrt ist für 15.30 Uhr geplant,
damit wir um 17.30 Uhr wieder
zurück in Much sind. Alle An-
meldungen bitte bis zum 15. Juli
bei Mario Trömpert,
Tel. 02245-2341, von 18 bis 21
Uhr, oder per E-Mail an
mario@troempert.eu. Da die
Plätze zahlenmäßig beschränkt
sind, gilt die Reihenfolge der An-
meldungen. Wir freuen uns auf
eine informative Lehrfahrt.
Ihre FBG Much

Doh bis De platt
,,De Jrenzpöker van der Brölbaach“
spillen wödder

An drei Abenden präsentieren
wir Ihnen in Mundart die „ Kaf-
feefahrt nohm Amtsjericht“, ein
turbulentes Theaterstück in
zwei Akten von Martina Schlim-
bach.
Die Bewohner des Örtchens
Lüchsiefen planen mit Feuerei-
fer ihren ersten Dorfflohmarkt.
Er muss ein Erfolg werden,denn
die Lüchsiefener wollen mit
dem Erlös einen Ausflug nach
Königswinter machen. Doch ein
übereifriger Gesetzeshüter
droht die Pläne zunichte zu
machen. Landen die Dorfbewoh-
ner am Ende vor Gericht statt
in Königswinter? Lassen Sie

sich überraschen,und freuen Sie
sich auch auf den Historiker
Hartmut Benz,der den Abend
einleiten wird.
Bis dahin,grüßen Sie
die Jrenzpöker van der Bröl-
baach

Wo: Landhaus Inselhof,
Much Alefeld 35
Drei Abende, 21. bis 23. Juli
Einlass 18 Uhr, Beginn 19 Uhr
Vorverkaufsstellen:
Bäckerei Funken
Marienfelder Schollsack
Landhaus Inselhof
Bei den Jrenzpökern
Kartenpreis: 10 Euro
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A-Jugend gewinnt internationales Turnier in Belgien
Jugendabteilung des VfR Marienfeld 1946 e.V.

Unsere Turniersieger in BelgienUnsere Turniersieger in BelgienUnsere Turniersieger in BelgienUnsere Turniersieger in BelgienUnsere Turniersieger in Belgien

An Pfingsten nahm die A-Jugend
des VfR am international besetzten
Turnier mit Teams aus Belgien, Dä-
nemark, Frankreich, Niederlande
und Deutschland teil.
Nachdem die Vorrunde mit drei zum
Teil sehr intensiven Spielen über-
standen war, begann am Sonntag-
morgen die entscheidende Phase.
Trotz kurzer Nachtruhe und frühen
Spielbeginns erwiesen sich unsere
Marienfelder als sehr ausgeschla-
fen. Mit überlegener Leistung wur-
de der WVV 34 Hengevelde aus den
Niederlanden besiegt. Im Halbfina-
le gab es mit dem SV Assendelft
erneut einen niederländischen Geg-
ner. In einer packenden Partie stand
es am Ende der regulären Spielzeit
0:0. Im nachfolgenden Elfmeter-
schießen hielt Torwart Robin Rahm-
an, wie vorher zugesagt, zwei „El-
fer“, und das Finale war erreicht.
Hier trafen die Marienfelder auf die
Auswahl der JSG Rahden. Nach aus-
geglichenem Beginn übernahm
Marienfeld immer mehr das „Kom-

mando“ und gewann verdient mit
2:0. Beide Teams hatten sich schon
vorher abseits des Spielfelds an-

gefreundet und gegenseitig ange-
feuert. Dieses freundschaftliche
Miteinander blieb auch während

des Finals und auch danach beste-
hen: Am Abend wurde zusammen
gefeiert.

Einladung zum
Menschenkicker- und
Kleinfeldturnier
VfR Marienfeld Alte Herren
Am Freitag, 16. Juni, findet un-
ser alljährliches Turnier auf un-
serer schönen Sportanlage in
Marienfeld statt. Es werden pa-
rallel ein Menschenkicker-Tur-
nier mit zehn gemischten Teams
an den Start gehen. U.a. freuen
wir uns auf den Eichhof, die VFR-
Damen, den Kiga Marienfeld, die
Macarenas, Zirkelfit, den Lösch-
zug Marienfeld und den Titel-
verteidiger VFR-Jugendtrainer.
Bei den alten Herren werden
zwei Gruppen mit jeweils vier
Teams um den 1. Platz kämpfen.
Hier kommen u.a. der TSV Much,
Bröltaler SC, Tus Winterscheid,
der FC Marienfeld, der VfR Ma-
rienfeld, die Fleischerei Willms
und der Meister aus Drabender-
höhe.
Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt und wir hoffen
auf viele Zuschauer und span-
nende Spiele.
Die Veranstaltung beginnt um
18 Uhr in Marienfeld.

Mit sportlichen Grüßen
Die alten Herren
VfR Marienfeld e.V.

Bauerngut Schiefelbusch
Tel.: 02205 / 83554
Do+Fr 08.30 - 18.30 Uhr
Sa 08.30 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr

Bauerngut Schiefelbusch
im Sülztal
Tel.: 02205 / 9196375
Di-Fr 09.00 - 18.30 Uhr
Sa 09.00 - 16.00 Uhrwww.bauerngut-schiefelbusch.de

WILD
Frisches Wildbret aus der Wahner Heide

AUF DEN GRILL
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huma.de • Sankt Augustin • Mo–Sa 10 –20 Uhr

2 Stunden kostenfrei Parken

huma,
weil wir in den
Sommer surfen

Frisch, frischer, huma:
der neue EDEKA in Sankt Augustin

Anzeige

Bald ist es soweit: Am 21. Juni
eröffnet der neue EDEKA in der
huma Shoppingwelt Sankt
Augustin und komplettiert das
Frischeangebot des Centers.
Der größte und modernste
EDEKA Markt im Rhein-Sieg-
Kreis wird mit einem besonde-
ren Frischeangebot und inter-
nationalen Getränkesortiment
begeistern.
Der neue ALDI SÜD in der huma
Shoppingwelt erfreut sich seit
seiner Eröffnung im März gro-
ßer Beliebtheit. Und bald gibt
es noch mehr Frische in der
huma: Am 21. Juni folgt nach
knapp einjähriger Umbauzeit
der neue EDEKA und komplet-
tiert das Frischeangebot auf
der Straßenebene des Centers.
Entspannt bummeln und shop-
pen, sich mit Freunden auf
Kaffee und Kuchen, zum Früh-
stücken oder Mittagessen tref-
fen oder eine schöne Zeit mit
der Familie verbringen... dafür
ist die huma bekannt und be-
liebt. Nun bleiben auch beim Le-
bensmittel- und Alltagseinkauf
keine Wünsche mehr offen.
Kundinnen und Kunden kön-
nen sich freuen auf die größte
und modernste Filiale im
Rhein-Sieg-Kreis mit großer
und besonderer Sortiments-
vielfalt. Neben einer vielfälti-
gen Auswahl an allen Klassi-
kern, die man in einem großen
Lebensmittelmarkt zu schätzen
weiß, sind im neuen EDEKA die
Frischetheken für Käse, Wurst
und Fisch besonders beeindru-
ckend. Die Naturkind-Abtei-
lung wird Bio-Fans begeistern,

ein Fokus liegt außerdem auf
regionalen Produkten. Im inte-
grierten Getränkemarkt können
Kundinnen und Kunden aus
einer Vielzahl an regionalen
Bieren und einer großen Vielfalt
an nationalen sowie internatio-
nalen Weinen in verschiedenen
Preisklassen wählen.
Auch huma Center Manager
Nicolas Simmich freut sich
bereits auf den neuen EDEKA:
„Unser neuer ALDI SÜD berei-
chert das Lebensmittelangebot
seit März schon enorm. Der neue
EDEKA wird dreimal so groß sein
und die Angebotsvielfalt in der
huma noch einmal deutlich er-
höhen. Wir werden hier eine au-
ßergewöhnliche Darstellungs-
qualität und ein echtes Lebens-
mitteleinkaufserlebnis genießen
können.“ Ein weiteres Plus: Der
EDEKA-Markt bietet von Mon-
tag bis Samstag ausgedehnte
Öffnungszeiten - von 8 bis 21
Uhr. So haben auch Menschen,
die länger arbeiten, abends noch
die Chance, frische Lebensmit-
tel einzukaufen.
An den Eröffnungstagen der
neuen EDEKA-Filiale machen
„leckere“ Walking Acts auf den
neuen Lebensmittelmarkt und
die frische Vielfalt der huma auf-
merksam.
Denn: „Das Frischeangebot in
der Huma wird das beste im
Umfeld, auch über die Grenzen
des Rhein-Sieg Kreises hinaus“,
so die Prognose von Nicolas
Simmich. Was ist eigentlich das
Beste an der huma? Für Nicolas
Simmich ganz klar: „die Mi-
schung aus einem guten Waren-

angebot über alle
gängigen Bran-
chen, ein wetterun-
abhängiger Aufent-
halt, ein idealer
Ö P N V - A n s c h l u s s
und zwei Stunden
kostenloses Par-
ken.“ Wer es noch
nicht wusste: Das
Parken im huma
Parkhaus ist von
Montag bis Sams-
tag in den ersten
zwei Stunden tat-
sächlich immer
kostenlos. Ein Teil
der über 2.300
Parkplätze befindet
sich sogar ebener-
dig zu ALDI SÜD und
EDEKA.
So kann man kom-
fortabel einkaufen
und dabei noch
Zeit und Geld sparen.
Aktuelle Infos finden Sie stets
auf den digitalen Medien der

huma - auf huma.de sowie auf
Facebook und Instagram unter
@humaSanktAugustin.
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Neues von MuchMarketing
Mucher Frühling
Vergangenen Monat fand der ers-
te Mucher Frühling statt und war
bei bestem Wetter sogleich ein
Erfolg. Die Veranstaltung setzte
sich aus verschiedenen Elemen-
ten zusammen, welche sich als
sehr gute Kombination entpupp-
ten. Es war die Verbindung aus
dem Tag des Ehrenamtes, dem Tag
der Städtebauförderung und dem
verkaufsoffenen Sonntag mit wei-
teren Ausstellern (alles vereint
unter dem Begriff „Mucher Früh-
ling“), die den Mucher Ortskern
mit viel Leben füllte und zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher
anlockte. Ihnen wurde an den vie-
len Ständen ein buntes Potpourri
an Verkaufsware, Informationen,
Dienstleistungen und Mitmach-
angeboten sowie ein umfangrei-
ches Rahmenprogramm geboten.
Verschiedene Musiker aus der
Region sorgten auf dem Kirchplatz
und entlang der Hauptstraße für
beste Stimmung. Der Bläsercorps
stellte ein rege genutztes Instru-
mentenkarussell bereit und die
Jüngsten konnten beim Kinder-
Mitmach-Konzert lautstark und
fröhlich mitsingen. Der Historiker
Hartmut Benz nahm die Gäste in
Form einer interessanten und un-
terhaltsamen Führung durch den
Ortskern mit auf eine Reise in die
Mucher Vergangenheit. Die Ver-
eine und Geschäftsleute punkte-
ten insbesondere mit vielen Mit-
machangeboten und Vorführun-
gen. Unter anderem präsentierte
Taekwondo UJEONG einen beein-
druckenden Showkampf und die
Grashüpfer zeigten während ih-
rer Tanzauftritte ihr Können. Am
Stand der Johanniter konnten die
Suchhunde in Aktion beobachtet
werden, beim VFR Marienfeld
zählte jeder Torschuss, bei den
Teichgirls war die Hüpfburg stark
nachgefragt, beim Tennisclub
konnte der Aufschlag geübt wer-
den und beim Golfclub Burg Over-
bach der Abschlag, die Feuerwehr-
bereitschaft und das Kreiselteam
boten einen Verpflegungspunkt
an, beim MKV wurde fleißig ge-
schminkt, der Verkehrsverein
stellte den Kiri-Baum vor und das
Technik- und Bauernmuseum hat-
te die Postkutsche mitgebracht.
Wie alle Vereine, freuten sich auch

die Teams des Bürgerbusses, der
Tafel, des Theaters für Jedermann/
-frau sowie der genossenschaft-
lich organisierten solidarische
Landwirtschaft über viele Interes-
sierte und neue Unterstützer.
Die Geschäftsleute sowie alle Aus-
tellerinnen und Austeller hatten
sich ebenfalls viele tolle Beson-
derheiten für den Tag einfallen
lassen und überraschten die Gäs-
te mit speziellen Angeboten und
Mitmach-Aktionen. Schönes, Le-
ckeres, Praktisches - alles war mit
dabei. Dazu gab es fachliche Be-
ratung, spitzen Kundenservice, die
unkomplizierte Auftragsannahme
von Sonderanfertigungen und
stets gute Laune - so wie man es
in Much gewohnt ist.
Auf dem Kirchplatz hatte das Orts-
kernmanagement den Tag der
Städtebauförderung organisiert
und gab gemeinsam mit Archäo-
logen, Planern und dem Bauun-
ternehmen einen spannenden
Einblick in die Umgestaltungsar-
beiten des Platzes.
Vorstandsmitglied verabschiedetVorstandsmitglied verabschiedetVorstandsmitglied verabschiedetVorstandsmitglied verabschiedetVorstandsmitglied verabschiedet
Rene Spanier ist aus dem Ver-
einsvorstand ausgeschieden. Da
das Unternehmen AGEVIS, bei
welchem er als Geschäftsführer
tätig ist, aus Much weggezogen
ist und er zudem einen Vorstands-
posten in einem anderen Verein
übernommen hat, erklärte er
schweren Herzens, sein Amt als
Beisitzer niederzulegen. Wir be-
danken uns herzlich bei Rene Spa-
nier für seine langjährige Mitar-
beit im Vereinsvorstand und wün-
schen ihm für die Zukunft
weiterhin alles Gute.
UnternehmerstammtischUnternehmerstammtischUnternehmerstammtischUnternehmerstammtischUnternehmerstammtisch
Nach den Sommerferien wird der
nächste Unternehmerstammtisch
stattfinden. Erfreulicherweise hat
sich unser Vereinsmitglied Wohn-
Sache als Gastgeber für die Ver-
anstaltung angeboten. Wir dan-
ken Cornelia Stoltefaut und Frank
Bartlewski sowie ihrem Team ganz
herzlich dafür und freuen uns auf
den gemeinsamen Abend. Weite-
re Infos folgen in Kürze.
MitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlung
Unsere diesjährige Mitgliederver-
sammlung findet am 14. Septem-
ber statt. Weitere Einzelheiten
folgen demnächst.

Neue Neue Neue Neue Neue VVVVVereinsmitglieder - Kereinsmitglieder - Kereinsmitglieder - Kereinsmitglieder - Kereinsmitglieder - Kommenommenommenommenommen
Sie doch auch dazuSie doch auch dazuSie doch auch dazuSie doch auch dazuSie doch auch dazu
In den vergangenen Wochen durf-
ten wir wieder einige neue Mit-
glieder im Verein begrüßen.
Darüber freuen wir uns sehr und
möchten noch einmal darauf hin-
weisen, wie wichtig es ist, dass
wir eine starke Gemeinschaft aus
Unternehmen, Privatpersonen und
Vereinen bilden. Wir würden uns
sehr freuen, wenn auch Sie bei
uns mitmachen möchten. Melden
Sie sich doch einfach in unserer
Geschäftsstelle
(Tel.: 02245-610888, E-Mail:
info@muchmarketing.de)!

Herzliche Grüße
MuchMarketing - Mach mit!



Mitteilungsblatt Much – 16. Juni 2023 – Woche 24 / 16.06.2023 – www.mitteilungsblatt-much.de26

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 23. Juni 2023Freitag, 23. Juni 2023Freitag, 23. Juni 2023Freitag, 23. Juni 2023Freitag, 23. Juni 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.06.2023 um 10 Uhr21.06.2023 um 10 Uhr21.06.2023 um 10 Uhr21.06.2023 um 10 Uhr21.06.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGEBOTACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGEBOTACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGEBOTACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGEBOTACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGEBOT
<<<<<<<<<<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Weitere
Dienstleistungen rund ums Haus auf An-
frage. Kostenlose Beratung vor Ort. Tel.
0178/3449992 M.S. Sanierungstechnik

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an. Tel. 0 22 42 - 96 98
364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuhren,
Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.: 01634623963
Hr. Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Hygienevorschriften
vorhanden
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Fehlalarme vermeiden
So warnen Rauchmelder nur dann, wenn es brennt
Warnt ein Rauchmelder im Brand-
fall, kann das Leben retten und je-
der Mensch ist dafür dankbar. Doch
die Geräte machen sich auch
manchmal bemerkbar, obwohl gar
keine Gefahr droht. Besonders är-
gerlich ist das nachts, da Bewohner
unnötig geweckt werden. Der
Rauchmelderhersteller Ei Electro-
nics gibt Tipps, wie sich Störungen
durch die Lebensretter vermeiden
lassen.
Einer der häufigsten Gründe, war-
um Rauchmelder piepen, ist kein
echter Alarm, sondern eine wichti-
ge Funktion: Die Geräte sind so
konstruiert, dass sie ein Signal ge-
ben, wenn die Batteriekapazität
nachlässt. Gerade nachts wird das
aber als Störung empfunden, die
man gerne vermeidet. Dabei gibt
es eine einfache Lösung: Wer auf
Modelle mit fest installierter 10-
Jahres-Batterie setzt, stellt die
Stromversorgung des Rauchmelders
über die gesamte Lebensdauer si-
cher. Nach zehn Jahren sollten die
Geräte ohnehin ausgetauscht wer-
den. Doch auch bei voll funktionsfä-
higen Batterien kommt es verein-
zelt zu Fehlalarmen. Die Gründe
dafür liegen in der Funktionsweise
von Rauchmeldern. Sie arbeiten
nach dem fotooptischen Streulicht-
prinzip: Sobald Partikel in die Kam-
mer eindringen, wird das Licht ge-
streut und der Alarm ausgelöst. Das
kann auch durch in die Kammer

gelangte Insekten oder Schmutz
geschehen.
Um Fehlalarme zu vermeiden, soll-
te man schon beim Kauf der Rauch-
melder einige Aspekte berücksich-
tigen. Die Entscheidung für Geräte
mit einer Rauchkammer, die durch
ein engmaschiges, verklebtes Flie-
gengitter gesichert ist, schützt vor
Fehlalarmen durch Insekten. Zudem
lohnt es sich, Rauchmelder mit dem
Qualitätssiegel „Q“ zu erwerben.
Die spezielle Verschmutzungskom-
pensation und zuverlässige Senso-
rik sorgen dafür, dass die Melder
nur Alarm geben, wenn sie sollen.
Die Wahrscheinlichkeit für Fehlalar-
me steigt zudem mit dem Alter der
Rauchmelder. Wer ihn nach zehn
Jahren austauscht, senkt das Risi-
ko deutlich. Wichtig zum Vermei-
den von Fehlalarmen ist, dass die
Installation der Rauchmelder in den
richtigen Räumen erfolgt. Für Kü-
che oder Bad eignen sie sich nicht,
da auch Wasserdampf den Alarm
auslösen kann. In welchen Räumen
Rauchmelder installiert werden
müssen, zeigt ein praktischer
Rauchmelder-Rechner unter
www.rauchmelder-sind-pflicht.de.
Das Risiko von Fehlalarmen sinkt
durch das Berücksichtigen dieser
Tipps deutlich. Wenn der Melder
trotzdem einmal unerwünscht piept,
sollte sich der Signalton durch ei-
nen Stummschaltknopf für eine kur-
ze Zeit abstellen lassen. (akz-o)

Sollten Rauchmelder einmal unerwünscht piepen, ist es hilfreich, wennSollten Rauchmelder einmal unerwünscht piepen, ist es hilfreich, wennSollten Rauchmelder einmal unerwünscht piepen, ist es hilfreich, wennSollten Rauchmelder einmal unerwünscht piepen, ist es hilfreich, wennSollten Rauchmelder einmal unerwünscht piepen, ist es hilfreich, wenn
die Geräte mit einem Stummschaltknopf ausgestattet sind. Im Optimal-die Geräte mit einem Stummschaltknopf ausgestattet sind. Im Optimal-die Geräte mit einem Stummschaltknopf ausgestattet sind. Im Optimal-die Geräte mit einem Stummschaltknopf ausgestattet sind. Im Optimal-die Geräte mit einem Stummschaltknopf ausgestattet sind. Im Optimal-
fall ist der so groß, dass er sich bequem vom Boden aus erreichen lässt.fall ist der so groß, dass er sich bequem vom Boden aus erreichen lässt.fall ist der so groß, dass er sich bequem vom Boden aus erreichen lässt.fall ist der so groß, dass er sich bequem vom Boden aus erreichen lässt.fall ist der so groß, dass er sich bequem vom Boden aus erreichen lässt.
Foto: Ei Electronics/istockphoto.com/Srdjanns74/akz-oFoto: Ei Electronics/istockphoto.com/Srdjanns74/akz-oFoto: Ei Electronics/istockphoto.com/Srdjanns74/akz-oFoto: Ei Electronics/istockphoto.com/Srdjanns74/akz-oFoto: Ei Electronics/istockphoto.com/Srdjanns74/akz-o

Rauchmelder erkennen Brände bereits in der Entstehungsphase undRauchmelder erkennen Brände bereits in der Entstehungsphase undRauchmelder erkennen Brände bereits in der Entstehungsphase undRauchmelder erkennen Brände bereits in der Entstehungsphase undRauchmelder erkennen Brände bereits in der Entstehungsphase und
warnen frühzeitig durch ein lautstarkes, akustisches Signal. Die Installa-warnen frühzeitig durch ein lautstarkes, akustisches Signal. Die Installa-warnen frühzeitig durch ein lautstarkes, akustisches Signal. Die Installa-warnen frühzeitig durch ein lautstarkes, akustisches Signal. Die Installa-warnen frühzeitig durch ein lautstarkes, akustisches Signal. Die Installa-
tion ist bundesweit gesetzlich vorgeschrieben. Foto: Ei Electronics/akz-otion ist bundesweit gesetzlich vorgeschrieben. Foto: Ei Electronics/akz-otion ist bundesweit gesetzlich vorgeschrieben. Foto: Ei Electronics/akz-otion ist bundesweit gesetzlich vorgeschrieben. Foto: Ei Electronics/akz-otion ist bundesweit gesetzlich vorgeschrieben. Foto: Ei Electronics/akz-o
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Dachdecker sichern die Energiewende
Im Bereich Gebäudesektor liegt
Deutschland im Vergleich mit
den zwanzig wichtigsten Indus-
trie- und Schwellenländern bei
der Energieeffizienz im Neubau
vorne. Die weniger gute Nach-
richt ist die schleppende ener-
getische Sanierung bei älteren
Gebäuden.
Einer der Gründe sind unzurei-
chende Renovierungsraten.
Angestrebt werden müsse

mindestens eine Verdoppelung
der derzeitigen Rate, die aktu-
ell bei 1 % liegt. Besser noch
wäre nach Meinung der Klima-
experten eine Rate von 3,5 %.
Hier kommt das Dachdecker-
handwerk ins Spiel: Sie führen
geeignete Maßnahmen wie
Wärmedämmung an Wänden,
am Dach oder an der oberen
Geschossdecke aus, durch die
schon viel Energie eingespart

werden kann. Dachdecker und
Dachdeckerinnen sind wichtige
Berater, wenn es darum geht,
welche Maßnahmen sinnvoll
sind, aber auch, welche Förder-
gelder infrage kommen. Zum
Beispiel lassen sich durch Kre-
dite bei der KfW oder der Nut-
zung von Steuerermäßigungen
für energetische Sanierungen
auch im privaten Wohnungsbau
deutliche Einspareffekte erzie-
len. „Dachdecker sind daher
ganz wichtige Akteure, wenn es
um das Erreichen der Klima-
schutzziele geht, denn sie sind
Spezialisten, die die notwendi-
gen Sanierungs-Maßnahmen im
Gebäudebestand planen und
durchführen“, erläutert Claudia
Büttner, Pressesprecherin beim
Zentralverband des Deutschen
Dachdeckerhandwerks (ZVDH).
Dachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind Klimaschützer
Zunehmend wird es auch wich-
tig, den bereits deutlich spür-
baren Veränderungen durch den
Klimawandel zu begegnen, zum
Beispiel der Hitzebelastung in
Ballungsgebieten. „Dachdecker
und Dachdeckerinnen sorgen

mit ihrer fundierten Arbeit nicht
nur für eine trockene und be-
hagliche Wohnung, sondern tra-
gen als Teil einer klimabewuss-
ten Gesellschaft mit ihrer Arbeit
dazu bei, dass unsere Welt auch
in Zukunft lebenswert bleibt.
Denn neben der Sanierung brin-
gen Dachdecker auch Fotovol-
taikanlagen aufs Dach oder pla-
nen Gründächer. In Deutschland
gibt es immerhin 120 Millionen
m2 begrünte Dachflächen. Das
sorgt für Kühlung und Luftbe-
feuchtung, aber auch für Lärm-
und Schallschutz. Junge Leute,
die gerne im Handwerk arbei-
ten und dabei auch Klimaschüt-
zer sein wollen, liegen mit einer
Ausbildung im Dachdeckerhand-
werk genau richtig“, rät ZVDH-
Präsident Dirk Bollwerk und er-
gänzt, dass das Dachdecker-
handwerk bislang auch gut
durch die Coronakrise gekom-
men sei: kaum Kurzarbeit und
wenige Entlassungen. Auch dies
ein Pluspunkt, der für eine Dach-
decker-Ausbildung spricht: Dach-
decker sind immer gefragt.
Mehr Infos unter
www.dachdeckerdeinberuf.de
(akz-o)

Klimaschutz, keine reine Männersa-Klimaschutz, keine reine Männersa-Klimaschutz, keine reine Männersa-Klimaschutz, keine reine Männersa-Klimaschutz, keine reine Männersa-
che; es gibt auch Frauen im Dachde-che; es gibt auch Frauen im Dachde-che; es gibt auch Frauen im Dachde-che; es gibt auch Frauen im Dachde-che; es gibt auch Frauen im Dachde-
ckerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-ockerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-ockerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-ockerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-ockerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-o
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Aufstieg durch berufliche
Fortbildung
Wer sich für eine Ausbildung zum
Chemielaboranten oder zur Chemie-
laborantin entscheidet, lernt nicht
nur die Welt der Moleküle und Ato-
me kennen, sondern hat auch aus-
sichtsreiche Karriereperspektiven.
Zum Beispiel mit einer beruflichen
Weiterbildung zum Industriemeister
bzw. zur Industriemeisterin Fachrich-
tung Chemie. Das Management che-
mischer Produktionsprozesse wird
infolge der zunehmenden Automati-
sierung immer bedeutsamer. Sie wis-
sen, was es braucht, um die ver-
schiedensten Produkte herzustellen
- von der Kopfschmerz-Tablette bis

zum Zitrusreiniger. Dieses Wissen
macht Chemielaboranten und -la-
borantinnen zu echten Kennern von
Stoffen und Materialien, die unser
Leben prägen. Ihre Bühne ist das
Labor. Hier lernen sie, wie man Pro-
ben entnimmt und Versuchsreihen
durchführt. Dafür nutzen sie hoch-
moderne Messgeräte und Compu-
ter, die ihnen zum Beispiel dabei
helfen, gefährliche Stoffe in Lebens-
mitteln nachzuweisen und die Er-
gebnisse ihrer Untersuchungen aus-
zuwerten. Fingerspitzengefühl und
vor allem Sorgfalt sind für diese Tä-
tigkeiten besonders wichtig. Die the-
oretischen und praktischen Grund-
lagen erlernt man im Rahmen einer
dreieinhalbjährigen Ausbildung in Be-
trieb und Berufsschule. Die mögli-
chen Ausbildungsbetriebe sind so un-
terschiedlich wie chemische Verbin-
dungen: Chemie- oder Pharma-Kon-
zerne, Farbenhersteller oder For-
schungseinrichtungen.
Führungskraft in der chemischen In-Führungskraft in der chemischen In-Führungskraft in der chemischen In-Führungskraft in der chemischen In-Führungskraft in der chemischen In-
dustriedustriedustriedustriedustrie
Mit der Ausbildung ergeben sich viel-
fältige Aufstiegschancen, um noch
mehr Verantwortung zu übernehmen
und Entscheidungsspielraum zu ge-
winnen. Eine davon ist die Weiterbil-
dung zum Industriemeister bzw. zur
Industriemeisterin Fachrichtung Che-
mie. Mit der Qualifikation erwirbt
man fachübergreifendes Wissen,
etwa im Bereich Recht und speziali-
siert sich gleichzeitig auf die Pla-
nung und Leitung von Produktions-
prozessen. So fungieren Industrie-
meister/innen als Mittler zwischen
Produktion und Management. Eben
dieses Managen von Prozessen wird
künftig noch gefragter sein, da auch
die Chemiebranche einen tiefgrei-
fenden Wandel hin zu noch mehr
automatisierten Prozessen erlebt.
Ein weiterer Pluspunkt: Industrie-
meister/innen dürfen selbst ausbil-
den und ihre Erfahrungen an den
Nachwuchs weitergeben. Die dazu-
gehörigen Kompetenzen können
entweder in Vollzeit- oder berufsbe-
gleitenden Lehrgängen erworben
werden. Für die Zulassung zur Prü-
fung ist die Teilnahme an einem Lehr-
gang jedoch nicht verpflichtend.
Über die vielfältigen Möglichkeiten
und Perspektiven der beruflichen Bil-
dung informiert das Bundesministe-
rium für Bildung und Forschung im
Rahmen der Kampagne „Du + Dei-
ne Ausbildung = Praktisch unschlag-
bar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)
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Traumjob zwischen
Tradition und Hightech
Der Müllerberuf bietet vielseitige und
zukunftssichere Arbeitsplätze

Mehl oder vielmehr das aus ihm
gebackene Brot ist in Deutsch-
land Grundnahrungsmittel Num-
mer eins. Aber auch Gebäck,
Nudeln, Pizzateig und viele an-
dere Produkte wären ohne ge-
mahlenes Getreide nicht denk-
bar. Zwischen Bauer und Bäcker
steht deshalb eines der ältes-
ten Handwerke der Welt: der
Müllerberuf. Trotz der langen
Tradition ist dieser aber nicht in
der Vergangenheit stehen ge-
blieben. So steht zwar das Na-
turprodukt Getreide nach wie vor
im Mittelpunkt, doch bei der
Verarbeitung wird im Zeitalter
von Automatisierung und Digi-
talisierung auf Hightech gesetzt.
Die korrekte Berufsbezeichnung
lautet heute: „Verfahrenstech-
nologe Mühlen- und Getreide-
wirtschaft Fachrichtung Mülle-
rei“. Müller sein bedeutet, et-
was Sinnerfülltes zu tun. Der
Müller produziert das Mehl und
legt das Fundament für hoch-
wertige regionale Lebensmittel,
die Genuss und Gesundheit
miteinander verbinden. Müller
sind wahrlich Genusshandwer-
ker.

Modernes Handwerk mitModernes Handwerk mitModernes Handwerk mitModernes Handwerk mitModernes Handwerk mit
ZukunftZukunftZukunftZukunftZukunft
Auf Auszubildende wartet ein
vielseitiger und zukunftssiche-
rer Beruf. Denn fundiert ausge-
bildete Müller sind nicht nur in
Deutschland, sondern auch auf
dem internationalen Arbeits-
markt sehr gefragt. Vorausset-
zung für die duale Ausbildung
ist ein guter Haupt- oder Real-
schulabschluss, Abiturienten
steht auch ein kürzeres duales
Studium offen. Infos gibt es beim
Bayerischen Müllerbund unter
www.muellerbund.de, Ausbil-
dungsplätze gibt es unter
www.ausbildung.de. Die prakti-
sche Arbeit in der Mühle beginnt
mit der Prüfung des angeliefer-
ten Getreides im Labor. Beim
Mahlen selbst sind Mahlsteine
und das Mehlsäckeschleppen
Vergangenheit. Stattdessen ver-

fügen moderne Mühlen über ei-
nen komplexen Maschinenpark
mit vollautomatischer Prozess-
steuerung, den es zu beherr-
schen gilt. Im Walzenstuhl wird
das Getreide zu grobem Schrot,
körnigem Gries oder feinstem
Mehl vermahlen, dann gesiebt,
gesichtet, verteilt und abge-
packt. Qualitätskontrolle, orga-
nisatorische und kaufmännische
Elemente gehören zum Müller-
handwerk ebenso dazu.

Zahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche Karriereoptionen
Nach erfolgreicher Gesellenprü-
fung sind die Chancen auf einen
sicheren Arbeitsplatz und gute
Bezahlung hoch. Zudem stehen
Müllern und Müllerinnen zahl-
reiche Karriereoptionen offen.
So kann man die Meisterschule
besuchen und einen Abschluss
als Müllermeister machen oder
an der Technikerschule in Braun-
schweig innerhalb von zwei Jah-
ren die Titel „Meister“ und
„staatlich geprüfter Müllerei-
techniker“ erwerben. Als letz-
ter Schritt lässt sich ein be-
triebswirtschaftliches Studium
draufpacken, das fit macht für
alles rund um Finanzen, Marke-
ting und Personalwesen. Zudem
ermöglicht der Meisterbrief das
(Fach-)Hochschulstudium in vie-
len technischen und ernährungs-
wirtschaftlichen Fächern. (djd)
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FÜR SIE.

4 Tage AIDAmar inkl. Workshop mit Stefan Marquard  
dem bekannten TV- und Sternekoch, für 2 Personen, Vollpension, Meerblick, 
An-/Abreise, im Wert von ca. 1.600 €

ein Kochevent für Ihre ganze Familie
in unserer Kochschule, im Wert von 1.000 €

ein  
für Ihre Feier, im Wert von 300 €

3.

2.

1.

• Brölstraße 14 • Ruppichteroth • Tel. 02295 902001 • 

JETZT 
+

MITMACHEN

-

 

Besuchen Sie uns 

am 18.6.2023
beim Bröltaler 


